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Winterdienst – Problem 
parkender Autos, 

Gefährdung durch „bauliche 
Anlagen“ neben der Straße

Die Winterdiensteinteilung (Schnee-
räumung und Streuung) für den 
Winter 2010/11 ist bereits festgelegt. 
Zwischen 04:00 und 22:00  Uhr sind 
unsere Bauhofmitarbeiter und von 
uns beauftragte Schneeräumdienste 
für Sie im Einsatz. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass bei unserem großen 
Straßennetz nicht überall gleichzeitig 
geräumt und gestreut werden kann. 

Auf der Waldinger- und Hansberg-
straße wird der Winterdienst wieder 
von der Staßenmeisterei Ottensheim 
durchgeführt. Anfragen bezüglich 
Winterdienst auf diesen Straßen rich-
ten Sie bitte direkt an die Straßenmeis-
terei Ottensheim, Tel. 07234/82246. 

Wir ersuchen Sie, liebe 
Autofahrer(innen), Ihr Fahrzeug win-
tertauglich (Winterreifen, Schneeket-
ten, ...) auszurüsten und Ihre Fahr-
weise den Witterungsverhältnissen 
anzupassen. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass in 
Siedlungen auf öffentlichen Straßen 
das Parken verboten ist, wenn da-
durch nicht mehr genügend Platz für 
die Winterdienstfahrzeuge zur Verfü-
gung steht. Bei Nichtbefolgen ist die 
Räumung und Streuung nicht ge-
währleistet bzw. werden Parksünder 
kostenpflichtig abgeschleppt. 

Leider müssen wir auch immer öfter 
feststellen, dass neben den Straßen 
„bauliche Anlagen“, zB auch Steine 
am Straßenrand, ohne die Zustim-
mung der zuständigen Straßenver-
waltung (bei Gemeindestraßen und 
Güterwegen der Bürgermeister, bei 
Landesstraßen die Straßenmeisterei 
Ottensheim) errichtet werden. Diese 
stellen jedoch oft eine Behinderung, 
va beim Winterdienst, und eine Gefahr 
für die Straßenbenützer dar. Wir ap-
pellieren deshalb an Sie, „bauliche An-
lagen“ nur im Einvernehmen mit der 
Straßenverwaltung zu errichten. Sie 
sind ansonsten auch für entstehende 
Schäden haftbar. 

Schülereinschreibung in der Volksschule Gramastetten

KUNDMACHUNG

über die Aufnahme in die Volksschule 
für das Schuljahr 2011/2012

Allgemeine Schulpflicht:
Kinder, die sich in Österreich dauernd 
aufhalten, werden mit dem auf die 
Vollendung des 6. Lebensjahres folgen-
den 1. September schulpflichtig.

Schülereinschreibung:
An der Volksschule Gramastetten fin-
det die Schülereinschreibung am

Donnerstag, 25.  November 2010, 
09:00–12:00 und 17:00–18:30 Uhr
und am
Freitag, 26.  November 2010, 09:00–
12:00 Uhr statt. 
(Bei Verhinderung bitte telefonische 
Terminvereinbarung treffen.)

•	 Die schulpflichtig gewordenen 
Kinder sind von ihren Eltern oder 
sonstigen Erziehungsberechtigten 
zur Schülereinschreibung bei derje-
nigen Volksschule anzumelden, die 
für das Kind dem Wohnsitz nach 
zuständig ist (Sprengelschule). Bitte 
nehmen Sie das künftige Schulkind 
zur Einschreibung mit!

•	 Im April 2011 werden die Eltern 
gebeten, ihr Kind persönlich zu ei-
nem Spielnachmittag zur Überprü-
fung der Schulreife in die Schule zu 
begleiten. Der genaue Termin wird 
bei der Einschreibung bekannt ge-

geben. Für die Eltern gibt es in der 
Zwischenzeit Informationen über 
die Schule und die Möglichkeit zum 
gegenseitigen Kennenlernen. 

Zur Schülereinschreibung sind fol-
gende Personaldokumente mitzu-
bringen:
 - Geburtsurkunde des Kindes 

bzw. beglaubigte Abschrift aus 
dem Geburtenbuch 

 - Sozialversicherungsnummer 
des Kindes (e-card)

 - bei Kindern, die unter Vor-
mundschaft stehen, den Ge-
richtsbeschluss, welcher die 
Vormundschaft bescheinigt 

 - bei Namensänderung des Kin-
des das entsprechende Doku-
ment 

 - das Religionsbekenntnis ist 
glaubhaft zu machen (Tauf-
schein)

Vorzeitige Aufnahme:
Kinder, die zwischen dem 1.  Septem-
ber und 1.  März das 6.  Lebensjahr 
vollenden, sind über schriftlichen An-
trag ihrer Eltern oder sonstigen Erzie-
hungsberechtigten zum Anfang des 
Schuljahres in die erste Schulstufe auf-
zunehmen, wenn sie schulreif sind.

Der Antrag ist innerhalb der Frist 
für die Schülereinschreibung (1.  bis 
30.  November) beim Leiter jener 
Volksschule, die das Kind besuchen 
soll, schriftlich einzubringen. Das Kind 
ist zur Feststellung der Schulreife dem 
Schulleiter persönlich vorzustellen; 
die unter  II. angeführten Personaldo-
kumente sind mitzubringen; das Reli-
gionsbekenntnis ist glaubhaft zu ma-
chen. 

Das Schuljahr 2011/2012 beginnt am 
Montag, 12. September 2011.

Gramastetten, Oktober 2010 

Direktorin Henriette Söllner
Öffentl. gem. Volksschule Gramastet-
ten 
Linzerstraße 19, 4201 Gramastetten
Tel. 07239/8249-11 od. 12
E-Mail: vs.gramastetten@eduhi.at
Fax: 07239/8249-30

Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Bauverhandlungs- 
termine

jew. Dienstag 2. November und 
21. Dezember 2010

Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen, Herrn 
Ing. Voglsam sind an diesen Ta-
gen gegen Voranmeldung unter 
der Tel.Nr. 07239/8155 DW 23 
oder DW 28, E-Mail: walter.
knabl@gramastetten.ooe.gv.at 
möglich. 
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Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, 19. November 2010

Medieninhaber:
Marktgemeinde Gramastetten  
Marktstraße 17,  
4201 Gramastetten  
Telefon: 07239/8155-0, 
Fax DW -12  
E-Mail: gemeinde@gramastetten.
ooe.gv.at
Internet: www.gramastetten.
ooe.gv.at
Text u. Fotos: Marktgemeinde 
Gramastetten
Gestaltung: 

www. RO S SME I S S L.at

Liebe Gramastettnerinnen 
und Gramastettner, 

die Felder sind abgeerntet und die 
Blätter verfärben sich in wunder-
schöne Gelb-, Rot- und Brauntö-
ne. Sichere Zeichen dafür, dass der 
Herbst und damit die Zeit, Danke 
zu sagen, gekommen ist. Danke zu 
sagen für das Erhaltene und für 
das Erreichte eines Jahres. Ernte-
dankzeit.

Wir ernten, was wir gesät haben. 
Aber manchmal treffen Gewalten 
auf uns ein, die wir nicht kontrol-
lieren, denen wir nicht ausweichen 
können – in der Natur ebenso 
wie in unserem Leben. Glücklich, 
wenn wir aus diesen unvorherseh-
baren Geschehnissen nur geringe 
Einbußen, geringen Schaden da-
vontragen. 

Bei der kürzlich abgehaltenen Ge-
neralversammlung der Raiffeisen-
bank Gramastetten-Herzogsdorf 
referierte Vorstandsdirektor 
Dr.  Heinrich Schaller, Vorstand 
der Wiener Börse, zum Thema „Ist 
die Krise schon vorbei?“ Und eine 
Aussage ist mir besonders im Ge-
dächtnis geblieben: Der Aktienin-
dex, aber auch die Ertragssteuer-
einnahmen des Bundes liegen jetzt 
auf dem Niveau der Jahre 2006/07. 
Und dazu die Frage: Ist es uns da-

mals schlecht gegangen? Sicherlich 
ist es schwierig, die Lage aus der Vo-
gelperspektive zu betrachten, wenn 
man persönlich betroffen ist. Aber 
das Schlimmste der letzten zwei, 
drei Jahre scheint überstanden, ob-
wohl nicht einmal die besten Wirt-
schaftsfachleute eine Garantie dafür 
abgeben können. 

Auch die Einnahmen der Ge-
meinde befinden sich nach einem 
einschneidenden Rückgang nun 
wieder auf dem Stand vor ca. drei 
Jahren. Das Problem liegt vor allem 
darin, dass die Pflichtausgaben auch 
in den letzten Jahren stark gestiegen 
sind. Die finanzielle Situation für 
das Finanzjahr 2010 hat sich etwas 
entspannt, sodass wir ein leicht bes-
seres Ergebnis als ursprünglich an-
genommen erwarten können. Für 
mich ist es durchaus annehmbar, 
wenn wir nun vom Stand 2006/07 
aufbauen können, dann wären wir 
aus meiner Sicht mit einem blauen 
Auge davongekommen. 

Auch wenn die Anzeichen derzeit 
positiv sind, müssen wir vorsichtig 
sein mit Aussagen, dass die Kri-
se vorüber sei, denn das verleitet 
dazu, in alte Denkmuster zu ver-
fallen. Striktes Sparen ist nach wie 
vor vonnöten. Unser Ziel muss es 
sein, dass wir aus der schwierigen 
Zeit auch die richtigen Lehren für 
unser zukünftiges Handeln ziehen, 
denn nur so sind wir in Zukunft für 
derartige Herausforderungen ge-
wappnet.

Ihr Bürgermeister

Schülertreff Gramastetten 
– außerschulische 

Nachmittagsbetreuung
In der Hauptschule der Marktgemein-
de Gramastetten wird auch im Schul-
jahr 2010/11 eine flexible Schülernach-
mittagsbetreuung in Zusammenarbeit 
mit dem OÖ Hilfswerk angeboten.

Hier werden Kinder von einer zuver-
lässigen und einfühlsamen Pädagogin 
– Frau Susanne Floh ist ausgebilde-
te Hauptschullehrerin – täglich von 
Schulschluss bis 17:00 Uhr betreut. Im 
Rahmen der Schülerbetreuung werden 
Hausaufgaben erledigt und wird für 
bevorstehende Tests und Schularbeiten 
geübt. Der Spaß kommt natürlich auch 
nicht zu kurz und es wird besonderes 
Augenmerk auf eine kreative Freizeit-
gestaltung gelegt (Bewegung im Frei-
en, Spiele, basteln, etc.). 
Kinder können die Einrichtung in 
regelmäßigen oder unregelmäßigen 
Abständen, ganzwöchig oder an ein-
zelnen Tagen besuchen – je nach Not-
wendigkeit.

Bei ausreichendem Bedarf wird an 
schulfreien Tagen (ausgenommen sind 
gesetzliche Feiertage und Weihnachts-
ferien) eine ganztägige Betreuung von 
08:00 bis maximal 17:00 Uhr angebo-
ten.

Für weitere Informationen stehen Ih-
nen das Hilfswerk Ottensheim, Frau 
Ulrike Parnreiter, Tel. 07234/853 44 od. 
0664/807 65 15 08 oder Frau Susanne 
Floh vom Schülertreff Gramastetten, 
Tel. 0664/807 65 18 07 zur Verfügung.
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ÄRZTEDIENST AN 
SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051

Datum Praktischer Arzt

26.10. Dr. Müllner
30.10.-01.11. Dr. Kirschbichler
06./07.11. Dr. Müllner
13./14.11. Dr. Reiter
20./21.11. Dr. Mertl
27./28.11. Dr. Kirschbichler
04./05.12. Dr. Reiter
11./12.12. Dr. Müllner
18./19.12. Dr. Mertl
24.-26.12. Dr. Kirschbichler
31.12. Dr. Mertl

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer er-
reichbar sein sollte, rufen Sie bitte 
die Rot-Kreuz-Zentrale (Ärzte-
funk), Tel. 141. Von dort kann die-
ser über Funk jederzeit verständigt 
werden.

An Samstagen ist der jeweils 
Dienst habende Arzt zwischen 9:00 
und 10:00 Uhr zur Behandlung von 
Akuterkrankungen in der Ordinati-
on anwesend. 
Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1, 4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467
Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr 

Amtliche Mitteilungen

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Breuer, Tel. 07239/8155-10, 
E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at. Alle Fundgegenstände finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum Fundgegenstand: Fundort:
09.08. 2010 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln Postamt Gramastetten

29.08. 2010 Schlüsselbund (Mazda-Autoschlüs-
sel und drei weitere Schlüssel)

Kirchleiten, nahe 
Jahres stiegenaufgang

01.09. 2010 Schlüssel Schmiedberg/Alte Farb
15.09. 2010 Banknote € 20,-
18.09. 2010 Kinder-Trainingsjacke Roither Rodltallauf
20.09. 2010 Fahrrad Puch grün unbekannt
23.09. 2010 Herrenhemd vor Objekt Alte Farb 1
28.09. 2010 Handy Samsung Spar Pöstlingberg

04.10. 2010 Ohrring und Anhänger im Objekt Marktstraße 
4 (Hummel)

05.10. 2010 Fahrrad Scott rot Maximilian-Straße
05.10. 2010 Handy Sony Ericsson Postamt

Hundekotbeutel - 

für eine ordnungsgemäße Entsor-
gung der Hundeexkremente

An nachstehenden Standorten finden 
Sie Hundekotbeutelspender. Bitte mel-
den Sie im Gemeindeamt, wenn eine 
Box leer ist, damit wir diese wieder 
nachfüllen:

•	 Marktplatz/Gemeindeamt
•	 Kreuzung Mitterweg/Maximilian-

Straße
•	 Kreuzweg/Zufahrt Bergkirche
•	 Waldingerstraße/Schutzweg
•	 Kreuzung Götzlingstraße/Nöbau-

erstraße
•	 Kreuzung Nöbauerstraße/Reintha-

lerweg

Die Boxen sind mit kompostierbaren 
Beuteln befüllt. Entsorgen können Sie 
diese daher in Ihrer Biotonne oder mit 
Ihrem Restabfall sowie in den öffentli-
chen Abfallbehältern. 

Die Hundekotbeutel sind außerdem 
im Gemeindeamt kostenlos erhältlich.

AST – Tarifänderung beim 
Anruf-Sammel-Taxi

Seit 1. Oktober 2010 gelten neue Tarife:

Gramastetten 1:  € 7,50
Gramastetten 2: € 9,50
Gramastetten 3: € 11,00

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Linz AG-Kundenzentrum, Landstraße 
85, 4020 Linz:

Telefon: 0732/3400-7000
E-Mail: linien@linzag.at
Internet: www.linzag.at

Nacht-AST – Abfahrt von mehr als 
300 orange gekennzeichneten AST-

Abfahrtsstellen in Linz. 

Amtliche Mitteilungen
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Alkoholberatung Land Oberösterreich –  
Gruppenangebot: „Neue Sichtweisen entdecken – andere Wege gehen“

Wenn …
•	 Sie merken, dass Alkoholkonsum 

Ihre Lebensqualität, Gesundheit 
und Ihr Umfeld beeinträchtigt,

•	 Sie Wege suchen, ohne Alkohol zu 
leben,

•	 Sie mit gleich Betroffenen Erfah-
rungen austauschen möchten über 
Veränderungen, Lösungen, Hür-
den, Umgang mit gesellschaftlichen 
„Verführungen“ etc.,

•	 Sie nach einer Entwöhnungsthe-

rapie Ihre Abstinenz stabilisieren 
möchten,

•	 Sie Ihr Wissen über Alkoholabhän-
gigkeit und -gefährdung erweitern 
möchten,

•	 Sie nach einem Rückfall erneut 
Stärkung und Unterstützung erfah-
ren möchten usw., 

… dann wollen wir Sie ermutigen, in 
der Gruppe neue Sichtweisen zu ent-
decken und andere Wege zu gehen.

Wo: 4210 Gallneukirchen, Reichenau-
erstraße 1, Clubraum der Gemeinde

Wann: ab sofort jeden 3.  Freitag im 
Monat , 19:00–21:00 Uhr

Moderation: Dr. Georg Salmhofer

Information und Anmeldung: Al-
koholberatung Land Oberösterreich, 
Tel. 0664/60072/89563

Amtliche Mitteilungen

Herzogsdorf
Gewerbepark 4
Freitag: 12:00-18:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Tel. 07231/20406

Lichtenberg
Wipflerbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Montag: 08:30–11:30 Uhr
Freitag: 08:30–18:00 Uhr
Samstag: 08:30–11:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Montag: 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-522

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft Lindham
Donnerstag: 12:00–18:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Öffnungszeiten der 
umliegenden  
Altstoffsammelzentren (ASZ)

Mittwoch 12:00–18:00 Uhr
Freitag 09:00–18:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelinsel (ASI) 
Gramastetten, Gewerbepark

Agrarstrukturerhebung 2010

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
ist gemäß der Verordnung BGBl.  II 
Nr. 122/2010 des Bundesministers für 
Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft mit der Durch-
führung der Agrarstrukturerhebung 
mit Stichtag 31.  Oktober 2010 beauf-
tragt.

Die Erhebung ist als Vollerhebung in 
allen land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieben durchzuführen, für die zu-
mindest eines der folgenden Kriterien 
zutrifft:

•	 ein Hektar landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche;

•	 drei Hektar Waldfläche;
•	 25 Ar Erwerbsweinbaufläche;
•	 15 Ar intensiv genutzte Baumobst-

fläche oder 10 Ar intensiv genutzte 
Beerenobst-, Erdbeer-, Gemüse-, 
Hopfen-, Blumen- oder Zierpflan-
zenfläche oder Reb-, Forst- oder 
Baumschulfläche;

•	 ein Ar überwiegend gewerbsmä-
ßig bewirtschaftete Gewächshäuser 
(Hochglas, Folientunnel, Nieder-
glas);

•	 drei Rinder oder fünf Schweine 
oder zehn Schafe oder zehn Ziegen 
oder mindestens 100  Stück Geflü-
gel aller Art.

Ansonsten ist unbedingt eine Leer-
meldung abzugeben!

Die Erhebung wird ausschließlich 
mittels elektronischen Fragebogens 
abgewickelt. Die dafür erforderlichen 
Unterlagen erhalten die Auskunfts-
pflichtigen per Post von der Bundesan-
stalt Statistik Österreich.

Dem Auskunftspflichtigen stehen 
zwei Meldemöglichkeiten zur Verfü-
gung:

•	 selbst über den eigenen PC (Di-
rektmelder – im Zeitraum vom 
31.  Oktober bis Ende November 
2010) oder

•	 bei Bedarf über das Gemeindeamt

Falls Sie Hilfe beim Ausfüllen brau-
chen, kontaktieren Sie bitte recht-
zeitig Frau Daniela Breuer unter der 
Tel.  Nr. 07239/8155-0, E-Mail: db@
gramastetten .ooe.gv.at, um einen Ter-
min zu vereinbaren. 

Informieren Sie sich bitte vorab über 
den Erhebungsinhalt und lesen Sie die 
Broschüre „Ausfüllanleitung für den 
elektronischen Fragebogen“ durch. 
Diese finden Sie auch im Internet auf 
www.statistik.at unter Fragebögen/
Land- und Forstwirtschaft/Agrar-
strukturerhebung 2010.

Zur Befragung im Gemeindeamt müs-
sen Sie unbedingt Ihre persönlichen 
Zugangsdaten (Benutzerkennung und 
Passwort) mitbringen, ansonsten kön-
nen wir Ihnen leider nicht behilflich 
sein.

Amtliche Mitteilungen

5



GR-Sitzungstermine

Die nächsten Gemeinderatssit-
zungen finden am Donnerstag, 
28. Oktober und am Donners-
tag, 14. Dezember 2010 jeweils 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes mit an-
schließender Bürgerfragestunde 
statt. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer 
Gemeinderatssitzung werden 
die Tagesordnungspunkte an 
der Amtstafel und im Internet 
unter www.gramastetten.ooe.
gv.at kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Ge-
meinderatssitzungen können Sie 
von unserer Homepage www.
gramastetten.ooe.gv.at, Link: 
Bürgerservice/Verwaltung/Poli-
tik, dann Politik, herunterladen.

Aus dem Gemeinderat – 30. September 2010/Auszug

Prüfungsberichte der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung

Die Prüfberichte des Rechnungsab-
schlusses 2009 und des Voranschlages 
2010 wurden dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht und diskutiert. In 
den Schlussbemerkungen des Prüf-
berichtes des Rechnungsabschlusses 
2009 wurde u. a. Folgendes festgestellt: 
„Angesichts der vorhandenen prekä-
ren Finanzlage hat die Marktgemeinde 
in den kommenden Jahren alle mög-
lichen Einnahmequellen auszuschöp-
fen und jegliche Ausgabeneinsparung 
wahrzunehmen, um dadurch ihren 
Beitrag zur Reduzierung des ordentli-
chen Abganges zu leisten. Die künftige 
Ausgabenpolitik hat sich auf unbedingt 
notwendige sowie unvermeidbare 
Maßnahmen zu beschränken.“

Verkauf altes Feuerwehrhaus

Bereits im Finanzierungsplan für die 
Errichtung des neuen Feuerwehrhau-
ses ist der Verkaufserlös für das alte 
Feuerwehrhaus enthalten. Nachdem 
der Umzug ins neue Haus bereits er-
folgte, wurde der Verkauf an Mar-
tin Hofer mit einem Kaufpreis von 
€ 160,000,- beschlossen. 

Löschteich Rudlstorfer

Für die Nutzung als Löschteich wurde 
mit den Eigentümern Georg und Erika 
Ratzenböck ein Dienstbarkeitsvertrag 
abgeschlossen.

Krabbelstube Gramastetten, 
Finanzierungsplan

Für die Errichtungskosten der Krab-
belstube im Kindergartengebäude 
der Pfarre Gramastetten in Höhe 
von €  94.803,- wurde der vom Land 
Oberösterreich vorgeschlagene Finan-
zierungsplan beschlossen: 1/3  Lan-
deszuschuss im Jahr 2011, 1/3 Bedarfs-
zuweisungsmittel im Jahr 2012 und 
1/3 Darlehensaufnahme. Das Darlehen 
wurde bei der Raiffeisenbank Grama-
stetten-Herzogsdorf aufgenommen.

Baulandsicherungsvereinbarung 
mit Infrastrukturkostenbeitrag

Die infrastrukturelle Erschließung 
(Kanal, Wasser, Straße) von Bauland 
hat eine hohe Wertsteigerung der 
Grundstücke zur Folge. Deshalb hat 
der Gesetzgeber die Möglichkeit vor-
gesehen, dass die Gemeinden einen 
sog. Infrastrukturkostenbeitrag be-
schließen, mit dem sich die Grundei-
gentümer an den Erschließungskosten 
beteiligen. Die Baulandsicherungsver-
einbarung gilt für alle Neuwidmungen 
in Bauland. Sie sieht im Wesentlichen 
vor, dass innerhalb von fünf Jahren 
mit dem Bau begonnen werden muss 
und 7 % des Grundstückswertes nach 
Umwidmung an die Gemeinde für die 
Errichtung und Erhaltung der Infra-
struktur zu bezahlen sind. Die jewei-
ligen Anschlussgebühren werden von 
dieser Regelung nicht berührt. 

Vereinbarung mit der 
Oö. Baulandentwicklungsfonds 
GmbH & Co

Für die Verwertung eines Grundstü-
ckes (sieben bis acht Bauparzellen) 
in Großamberg/Hagenau wurde mit 
der Oö.  Baulandentwicklungsfonds 
GmbH & Co eine Vereinbarung abge-
schlossen. Mit dem günstigen Erwerb 
der Liegenschaft kann einerseits das 
Grundstück für den Schilift Koglerau 
gerettet und können andererseits nach 
Erschließung leistbare Baugrundstü-
cke angeboten werden.

Aus dem Gemeinderat

6



25. CHRISTKINDLMARKT 

Traditioneller Standlmarkt mit ca. 50 Ausstellern:

Samstag, 27. November, 13:00–19:00 Uhr
Sonntag, 28. November, 10:00–18:00 Uhr

Rahmenprogramm:

Samstag, 27. November:

•	 Musikalische Umrahmung 
von Gramastettener Gruppen 

•	 Adventkranzweihe um 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche

•	 ORF-Brandschutztour

Sonntag, 28. November:

•	 Musikalische Umrahmung 
von Gramastettener Gruppen 

Attraktionen für Kinder:

•	 Gratis-Bastelecke 
•	 Bücher-Gewinnspiel

EINTRITT zum Christkindlmarkt
und allen Veranstaltungen FREI!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontaktperson: 
 Christine Ginterseder, 0680/207 86 45

GROSSES ADVENTKONZERT

Dienstag, 07. Dezember, 19:00 Uhr
im Gramaphon (Einlass: 18:30 Uhr)

Mitwirkende:

•	 Musikverein Feuerwehrmusik Gramastetten,
•	 Landesmusikschule Ottensheim/Zweigstelle 

Gramastetten,
•	 Singrunde Gramastetten,
•	 Chorgemeinschaft  Gramastetten,
•	 ChoroGram,
•	 Stubenmusik Schwierz,
•	 Kindergarten Gramastetten und Pöstlingberg

Es liest: Anneliese Ratzenböck

Karten bei den Bankstellen der Raiff eisenbank 
Gramastetten-Herzogsdorf

Vorverkauf: € 8, Abendkassa: € 10,-

GRAMASTETTNER
 ADVENT
 2010

Entspannung leicht gemacht!

Entspannungstraining am Dienstag, 16. November 2010, 
19:30 Uhr
Wo: Gramaphon, Musikschule E5
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Bitte mitnehmen: Unterlage, bequeme Kleidung
Bitte um telefonische Anmeldung unter Tel. 0650/880 18 00

Entspannen heißt nicht unbedingt, sich zurückzulehnen 
und nichts zu tun. Der Erholungswert ist für viele Menschen 
intensiver, wenn sie sich etwas Gutes tun und gleichzeitig die 
Gedanken ablenken. Das kann ein ausgiebiger Spaziergang, 
Sport, ein Buch lesen, Musik hören, einem Hobby nachge-
hen oder das Erlernen von Entspannungstechniken sein.

Durch regelmäßiges Training und die richtige Technik kann 
man tiefere Entspannungszustände erreichen. Bezieht man 
diese Übungen in den Tagesablauf ein, so profitiert man 
durch mehr Leistungsfähigkeit und die Möglichkeit, All-
tagsbelastungen gezielt zu entschärfen. 

Wenn Sie Ihrem Körper regelmäßig Entspannung zukom-
men lassen, hebt sich nicht nur die Stimmung, sondern auch 
körperliche Beschwerden, die oft als „Hilferuf “ Ihres Kör-
pers oder der Seele zu interpretieren sind, können sich auf 
diese Weise verbessern. 

Auf einen entspannten Abend freut sich Monika Mairhofer.

Nach dem aktuellen Stück: „Ein ungleiches Paar“ folgt Jän-
ner/Februar 2011 das erste Kinder- und Jugendstück von 
TheKaGram (Theater-Kabarett-Gramastetten)!

Mit dem Titel „An der Arche um Acht“ spielen Anfang des 
neuen Jahres vier Jugendliche im Pfarrheim Gramastetten. 

Veranstaltungen
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OKTOBER
Montag, 25.10. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Dienstag, 26.10. 2010
10:00 Uhr – Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Via Leone – Wanderung in Bad 
Leonfelden
Anmeldung erbeten bei
Martin Buchgeher: 0664/843 03 14
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Donnerstag, 28.10. 2010
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Freitag, 29.10. bis Sonntag, 31.10. 2010
Gramaphon
jew. 20:00 Uhr
Ein ungleiches Paar
Komödie von Neil Simon 
VA: TheKaGram 
Web: www.thekagram.at

Samstag, 30.10. 2010
Feuerwehrhaus Gramastetten,
Rodlberg 4
08:00–12:00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung 
VA: FF Gramastetten 

NOVEmBER
Dienstag, 02.11. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband GREILI

Dienstag, 02.11. 2010
Gramaphon, Panoramasaal
19:00 Uhr
„Audit of Art“
Unter diesem Titel präsentieren sich 
die beiden Abschlussprüfungskan-
didaten Matthias Azesberger (Oboe) 
und Johannes Peer (Trompete). Auf 
dem Programm stehen Solowerke mit 
Klavierbegleitung und Kammermu-
sikwerke mit dem Oboentrio „Tresan-
tos“ und dem Trompetenquintett 

„Z’sammgviertelt“. Die Musikschule 
lädt zu diesem Konzert herzlich ein.
VA: Musikschule Gramastetten

Dienstag, 02.11. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr 
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten 
Web: www.gramastetten.at

Donnerstag, 04.11. 2010
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Samstag, 06.11. 2010
Schumanski Bar-Café
Live Musik: Blues & Rock mit „Seek 
for Silence”
VA: Schumanski
Web: www.schumanski.at

Samstag, 06.11. 2010
Gramaphon
20:00 Uhr
ChoroGram-Konzert
VA: ChoroGram

Montag, 08.11. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Montag, 08.11. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
20:00 Uhr
Stammtisch der Zeitbank 55+
Interessierte, Beitrittswillige und 
Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Allfällige Anfragen richten Sie bitte an
Eva-Maria Munz, Tel. 0676/4145453, 
Margarete Madlmayr, Tel. 0664/73827884 
od. Ludwig Miesbauer, Tel. 0699/10397194. 
VA: Zeitbank 55+ 

Donnerstag, 11.11. 2010
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Freitag, 12.11. 2010
Gramaphon
20:00 Uhr
Kabarett G’sundheit
„Rauchen, Saufen, Sex und Drogen“ - 
alles was Spaß macht.
VA: Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 

Samstag, 13.11. 2010
13:00 Uhr – Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Wanderung über den Linzer Steig 
nach Oberbairing
Wir gehen von Magdalena über den 
Linzer Steig nach Oberbairing und 
retour. Anmeldung erbeten bei 
Martin Buchgeher: 0664/843 03 14. 
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Samstag, 13.11. 2010
13:30 Uhr – Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Weben in Anjas Webstube
Workshop in Anjas Webstube in 
Eidenberg für Kinder ab 6 Jahren 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
Kosten: € 8,-/KF € 6,- 
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 13.11. 2010
Gramaphon
20:00 Uhr
Herbstkonzert
Traditionelles Herbstkonzert des 
Musikvereins Gramastetten. Motto: 
„Gramastetten goes to Hollywood“ 
VA: MV FM Gramastetten 
Web: www.mv-gramastetten.at

Donnerstag, 18.11. 2010
Gramaphon
19:30 Uhr
„Das Jubiläumsjahr –  
der Film“ von Paul Luckeneder 
Eintritt frei!

Freitag, 19.11. 2010
Übermasserhaus, Pöstlingberg
16:00–18:00 Uhr
Märchenerzählungen
Für Kinder ab 3 Jahren.  
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Freitag, 19.11. 2010
Gramaphon
19:00 Uhr
Raiffeisen Tarockcup
VA: Tarockcup-Team Gramastetten 

Samstag, 20.11. 2010
Turnsaal Hauptschule Gramastetten 
10:00 Uhr 
Tischtennis-Hobbyturnier
Anmeldung in der Raiffeisenbank 
Gramastetten, Andreas Weigl, 
07239/8123-32621 
VA: SVG-Sektion Tischtennis

 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2010 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Veranstaltungen
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 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2010 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Donnerstag, 25.11. 2010
Gasthaus Lehner, Eidenberg
10:00 Uhr
Stammtisch für Junggebliebene des 
Pensionistenverbandes
Herbst-Preisschnapsen – 
Gäste willkommen! 
VA: Pensionistenverband GREILI 

Samstag, 27.11. 2010
Schumanski Bar-Café
Schlagerparade
VA: Schumanski 
Web: www.schumanski.at

Samstag, 27.11. und Sonntag, 
28.11. 2010
Sa: 13:00–19:00 Uhr
So: 10:00–18:00 Uhr
25. Gramastettner Christkindlmarkt
VA: Kulturforum Gramastetten 

Montag, 29.11. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

DEZEmBER
Donnerstag, 02.12. 2010
Gramaphon, Galerie
19:30 Uhr
Vortrag: „Auch im Winter gesund 
bleiben“
Abwehrkräfte steigern, Infekte mil-
dern dank konzentrierter Kraft aus der 
Natur (Obst, Gemüse, Beeren)
Referent: Hans Meirhofer, renommier-
ter Osteopath und Physiotherapeut
Eintritt: kostenlos
Einladende: Theresia Falkner, 
Mag. Rudolf Wolfmair

Samstag, 04.12. 2010
Schumanski Bar-Café
Krampuskränzchen
VA: Schumanski 
Web: www.schumanski.at

Sonntag, 05.12. 2010
Feuerwehrhaus Lassersdorf
13:00 Uhr
Punschstand
VA: FF Lassersdorf

Dienstag, 07.12. 2010
Gramaphon
18:30 Uhr
Adventkonzert
VA: Kulturforum Gramastetten 

Donnerstag, 09.12. 2010
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Donnerstag, 09.12. 2010
14:00 Uhr – Abfahrt bei Post Grama-
stetten
Ausflug des Pensionistenverbandes 
zum Wolfgangseer Advent
Gäste willkommen! 
VA: Pensionistenverband GREILI

Samstag, 11.12. 2010
Feuerwehrhaus Gramastetten,  
Rodlberg 4
09:00–17:00 Uhr
Christbaummarkt 
VA: FF Gramastetten 

Samstag, 11.12. 2010
Gramastetten
14:00 Uhr
Kekse backen mit Kindern
Für Kinder ab 3 Jahren. 
Kosten: € 4,-/KF € 2,-
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Montag, 13.12. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
20:00 Uhr
Stammtisch der Zeitbank 55+
Interessierte, Beitrittswillige und 
Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Allfällige Anfragen richten Sie bitte an 
Eva-Maria Munz,  
Tel. 0676/414 54 53,  
Margarete Madlmayr, 
Tel. 0664/73 82 78 84 oder  
Ludwig Miesbauer, 
Tel. 0699/10 39 71 94. 
VA: Zeitbank 55+ 

Dienstag, 14.12. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Weihnachtsfeier Pensionistenver-
band
VA: Pensionistenverband GREILI 

Dienstag, 14.12. 2010
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Freitag, 17.12. 2010
Wieshof
14:00 Uhr
Winterfest 2010
mit Likörverkostung;  
Geschenke, Kräuteröle, Liköre 
Auf euer Kommen freut sich das 
Wiesbergteam. 
VA: Andrea Rudlstorfer, Spirituosen-
erzeuger

Samstag, 18.12. 2010
Übermasserhaus, Pöstlingberg
14:00 Uhr
Kekse backen mit Kindern
Für Kinder ab 3 Jahren. 
Kosten: € 4,-/KF €2,-
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 18.12. und Sonntag, 
19.12. 2010
Feuerwehrhaus Gramastetten,  
Rodlberg 4
jew. 09:00–17:00 Uhr
Christbaummarkt 
VA: FF Gramastetten 

Dienstag, 21.12. 2010
Feuerwehrhaus Gramastetten,  
Rodlberg 4
16:00 Uhr
Wintersonnwendfeuer 
VA: FF Gramastetten 

Freitag, 31.12. 2010
13:00 Uhr – Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Silvesterwanderung „Rodltal“
Anmeldung erbeten bei  
Martin Buchgeher: 0664/843 03 14. 
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Veranstaltungskalender – 
Kontakte:

Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek,
Tel. 0664/266 96 38,
E-Mail: andrea.pawlicek@linzag.net
Pensionistenverband Gramastetten:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829, 0664/81 46 47 50, 
E-Mail: gerhard-oeller@aon.at
Seniorenbund Gramastetten:
Obm. Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, 07239/8172,
E-Mail: j.fiereder@aon.at
Schriftf. Johann Pichler,
Kapellenstraße 3, Tel. 07239/8806

Veranstaltungen
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Freitag, 29.10. und Samstag, 30.10. 2010
Anjas Webstube
Fr: 18:30–21:00 Uhr
Sa: 09:00–14:00 Uhr
Weben

ab Donnerstag, 04.11. 2010
Hauptschule Gramastetten
19:00–21:00 Uhr 
Kartenspiele – Tarock

ab Donnerstag, 04.11. 2010
Naikido–Haus Oberösterreich
19:00–21:30 Uhr
Shiatsu-Workshop

ab Montag, 08.11. 2010
Hauptschule Gramastetten 
18:00–21:20 Uhr
Malen – Abstrakt „extrem“ mit Acryl

Montag, 08.11. 2010
Hauptschule Gramastetten
19:00–21:30 Uhr
Radiästhesie

Dienstag, 09.11. 2010
Hauptschule Gramastetten
18:00–20:30 Uhr
Aquarellmalerei – Stillleben aller Art

Samstag, 13.11. 2010
Vinothek Wakolbinger
16:00–19:00 Uhr
Weinseminar

Freitag, 19.11. und Samstag, 20.11. 2010
Hauptschule Gramastetten
Fr: 17:00–20:20 Uhr
Sa: 10:00–17:00 Uhr (inkl. Mittagspause)
Theaterwerkstatt – Freude am Spiel

Montag, 22.11. 2010
Hauptschule Gramastetten
19:00–21:30 Uhr
Edelsteine – Bergkristall, Amethyst 
& Co

ab Freitag, 26.11. 2010
Biesenfeldbad
09:00–10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschritte-
ne bis 2 Jahre

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse 
sind unbedingt erforderlich!!!
Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at
Tel: 0664/455 86 66, Andrea Buchgeher

Bei vielen Veranstaltungen  
10 % Ermäßigung für AK-Mitglieder!

Zivilschutz-Infoausstellung im Gramaphon

15.000 Personen beteiligten sich an der 
österreichweiten Meinungsumfrage zu 
Zivilschutzthemen. Das Meinungsfor-
schungsinstitut Trend Com wertete die 
Sorgen und Ängste der Landsleute aus. 
Das Positive vorweg: 93,2  % der Be-
fragten fühlen sich in ihrer Gemeinde 
sicher. Dennoch gibt es Ängste. Störfäl-
le in Industriebetrieben, Naturkatast-
rophen und insbesondere Zwischenfäl-
le in Kernkraftwerken rufen Besorgnis 
bei den Menschen (80 %) hervor. 

59,1  % der Oberösterreicher(innen) 
erwarten sich regelmäßige Informa-
tionen von den SicherheitsInformati-
onsZentren der Gemeinden und des 
Zivilschutzverbandes.

Aus diesem Grund lädt der Oö.  Zi-
vilschutzverband, in der Zeit vom 
22.  November bis 14.  Dezember 
2010 zu einer Infoausstellung ins 
Gramaphon sehr herzlich ein. Die 

Ausstellung ist täglich von 10:00 bis 
22:00  Uhr und während Veranstal-
tungen frei zugänglich. 

Der Oö.  Zivilschutzverband bietet 
Merkblätter und Broschüren zu den 
verschiedensten Lebenssituationen an.

Themenauswahl:
Seniorensicherheit, Kindersicher-
heitsolympiade, Vorsorgecheck, 
Ehren kodex, Zivile Helfer, Dämme-
rungseinbrüche, Sicher-Wohn-Paket, 
Frühjahrsputz, Häckseln, Wandern, 
Skilauf, Trendsportarten, Brand-
fall, Chem. Gefahren, AKW Unfall, 
Tunnel unfälle, Gewitter, Sturm, Fahr-
radcodierung, Chemie im Haushalt

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an office@zivilschutz-ooe.at 
oder an Ihren Zivilschutzbeauftragen 
Bernhard Dessl, Tel.  07239/8155-28 
oder Mail: db@gramastetten.ooe.gv.at

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veranstal-
tungen in Gramastetten informiert sein? 
Sie können auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter 
„Veranstaltungskalender“ den Veran-
staltungs-Newsletter abonnieren.

Dieser Newsletter enthält die Ver-
anstaltungen der kommenden zwei 
Wochen und wird jeden Freitag per 
E-Mail an alle, die in der Verteilerliste 
eingetragen sind, verschickt.

„Das Jubiläumsjahr – der Film“

von Paul Luckeneder am Donnerstag, 
18. November 2010 um 19:30 Uhr im 
Gramaphon.
Beeindruckende Höhepunkte der Fei-
erlichkeiten des 900-Jahr-Jubiläums 

von der Turmkreuzsteckung bis zum 
Festzug werden präsentiert!

Alle sind herzlich eingeladen! Eintritt 
frei!

Veranstaltungen
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Bauern Jause – bewegen und genießen

Am 26.  Okto-
ber, dem öster-
reichischen Na-
t iona l fe ier tag , 
steht heuer alles 
im Zeichen von 
Rot-Weiß-Rot! 
Mit der Aktion 
Bauern Jause – 
bewegen und 
genießen soll der 
Nationalstolz der 
Österreicher auch 
in punkto regio-
naler Lebensmit-
tel gestärkt wer-

den. Mit diesem Projekt wird unter der Schirmherrschaft 
von Landwirtschaftsminister DI  Nikolaus Berlakovich der 
Versuch gestartet, in ganz Österreich aus dem Nationalfei-
ertag einen Tag der regionalen Lebensmittel zu machen. 
Durch die Bauern Jause werden am österreichischen Nati-
onalfeiertag bäuerliche Direktvermarkter ins Rampenlicht 
gerückt. Die teilnehmenden Betriebe finden Sie unter www.
bauern-jause.at. 

Wir laden Sie ein, besuchen Sie an diesem Tag die Mostschank 
in Ihrer Region und genießen Sie regionale Produkte! 

Für Fragen und nähere Informationen zu diesem Tag wen-
den Sie sich bitte an die Landwirtschaftskammer OÖ, Gerda 
Liehmann, 050/6902-1647.

UJZ mühlviertel trägt Final 4 der 
Österreichischen JUDO-Bundesliga aus!

Die vier stärksten von zehn an der Österreichischen Bun-
desliga teilnehmenden Mannschaften treffen sich am 6. No-
vember 2010 zur Finalveranstaltung in Niederwaldkirchen!

Es kämpfen ab 14:30 Uhr der Erstplatzierte gegen den Vier-
ten aus den Vorrunden und der Zweitplatzierte gegen den 
Dritten. Die jeweiligen Sieger dieser Begegnungen kämpfen 
ab 19:30 Uhr im Finale um den Österreichischen Mann-
schaftsmeister 2010.

Tabelle nach sieben Vorrundenbegegnungen:

Mannschaft Punkte Punkte
Unterbewertung

1. UJZ Mühlviertel 10 +38
2. Galaxy Wien 10 +31
3. Union Pinzgau 10 +18
4. Union Flachgau 8 +18
5. WSG Wattens 6 -4

Zwei Runden sind noch ausständig gegen Pinzgau und 
Flachgau.

Die Sektion UJZM SV Gramastetten mischt sowohl in der 
Organisation als auch beim Kampfgeschehen kräftig mit:

Kämpfer: -60 kg Reinhold Pühringer und -66 kg Driton Shala
Sektionsleiter: Karl Pirngruber, E-Mail: Judocharly@gmx.
at; Infos unter www.UJZ.at

Tischtennis-Hobbyturnier 
2010

Wann: Samstag, 20. November 
 2010, 10:00 Uhr
Wo: Turnsaal der Hauptschu-

le Gramastetten
Startgeld: Jugend € 1,50/Erwachse-

ne € 3,00
Anmeldung: Raiffeisenbank Grama-

stetten
 (Hr. Weigl, 07239/8123-

32621)
 (bis spätestens Freitag, 

19. November 2010)

Bewerb 1: Schüler und Jugendliche 
bis max. Jahrgang 1993

Bewerb 2: Senioren (Hobbyspieler) 
bis Jahrgang 1974

Bewerb 3: Hobbyklasse allgemein
Bewerb 4: Doppel
Bewerb 5: Damen (Mindestteilneh-

merzahl 4 Personen)

Gesprächsgruppen für pflegende Angehörige

Wir laden alle Frauen und Männer, die 
in ihrem Umfeld Angehörige betreuen 
und pflegen, sehr herzlich zu unseren 
Gesprächsgruppen ein. Hier finden Be-
troffene Unterstützung und Entlastung.

Gesprächsrunden im Pfarrheim Gra-
mastetten: 
jeden ersten Dienstag im Monat, 
19:30 Uhr – nächster Termin 09. No-
vember 2010

Weiters laden wir ein zum Gottes-
dienst für betreuende und pflegende 
Angehörige mit anschließendem 
Frühstück. Wir möchten mit diesem 
Gottesdienst Anerkennung und Wert-
schätzung jenen Menschen entgegen-
bringen, die in der Betreuung und Pfle-
ge ihrer Angehörigen einen wichtigen 
und sinnvollen Dienst leisten.

Sonntag, 21.  November 2010, 
09:45 Uhr, Pfarrkirche Gramastetten 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen, 
auf ein Kennenlernen und auf unser 
gemeinsames Unterwegssein! 

Irmi Grininger

Information:
Servicestelle Pflegende Angehörige
Caritas für Betreuung und Pflege
Irmi Grininger 
4180 Zwettl, Niedergarten 7
Tel. 0676/87 76 24 43
E-Mail: irmi.grininger@caritas-linz.at

NEU: Pflegende Angehörige treffen sich 
im Internet: www.netzwerkpflege.at.

Veranstaltungen

So sieht die oö. Bauern Jause aus!
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Sucht: 
Was können Eltern tun, 

wenn ihre Kinder Drogen 
nehmen?

Sprechen Sie mit einer Vertrauens-
person [Partner(in), Freund(in] dar-
über, was Ihnen Sorgen macht. 
Ignorieren oder verharmlosen Sie 
nicht, was passiert ist. Vermeiden 
Sie jedoch panische Überreaktionen, 
Drohungen und Vorwürfe.
Vertreten Sie klar Ihren Standpunkt, 
aber hören Sie Ihrem Kind auch zu. 
Versuchen Sie, seine Lebenswelt zu 
verstehen, und fragen Sie nach seinen 
Motiven, ohne sofort zu werten.
Experimente mit Drogen bedeuten 
nicht automatisch Sucht. Viele Ju-
gendliche probieren aus Neugierde 
oder Abenteuerlust etwas aus und 
verlieren nach einiger Zeit wieder das 
Interesse daran.
Für Drogenkonsum gibt es nicht im-
mer eindeutige Anzeichen, wohl aber 
für seelische Not – und diese Not ist 
bei problematischem Alkohol- und 
Drogenkonsum oft gegeben. Mögli-
che Kennzeichen sind: Aggression, 
sozialer Rückzug, Leistungsabfall, 
Hyperaktivität, Verlust von Interes-
sen, etc. Nehmen Sie Änderungen im 
Verhalten Ihres Kindes ernst. 

Nähere Informationen

Auf seinen beiden Internetseiten 
stellt das Institut Suchtprävention 
Informationen über Sucht, Suchtvor-
beugung, legale und illegale Drogen 
zur Verfügung, ebenso ein Verzeich-
nis von Beratungsstellen rund um 
das Thema Sucht.

www.praevention.at und speziell für 
Jugendliche www.1-2-free.at

Vortrag zum Thema 
„Brustkrebsvorsorge“

Donnerstag, 4.  November 2010, 
19:00 Uhr
im Mehrzweckraum der Gemeinde 
Walding (gegenüber der Kirche)
Referent: OA  Dr.  Ernst Rechberger, 
Leiter des Brustkompetenzzentrums 
der Barmherzigen Schwestern

Eintritt: € 3,-

Ein Kooperationsprojekt der Gesun-
den Gemeinden Feldkirchen, Gra-
mastetten, Puchenau und Walding

Kabarett Ingo Vogl

„Rauchen, Saufen, Sex und Drogen – 
alles was Spaß macht“

Freitag, 12.  November 2010, 
20:00 Uhr
Veranstaltungszentrum Grama-
phon

Vorverkauf: 
Jugendliche bis 18 Jahre € 6,00
Erwachsene € 10,00

Abendkasse:
Jugendliche bis 18 Jahre € 7,00
Erwachsene € 12,00

Kartenvorverkauf: 
Raiffeisenbank Gramastetten-
Herzogs dorf

Veranstalter:
Gesunde Gemeinde Gramastetten

Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde 

Gramastetten Ortsklub Gramastetten

EINLADUNG

zum Straßenverkehrsinformations-
abend „55+“ im Gasthaus Kirchen-
wirt z’Gramastetten (Familie Stö-
bich) am Freitag, 26. November 2010 
um 15:00 Uhr

Themenschwerpunkte für erfahrene 
Lenkerinnen und Lenker (auch jün-
gere sind natürlich herzlich willkom-
men):

Was ist neu in der STVO?
Punkteführerschein – wie und wann 
bekomme ich Punkte?
Ladungssicherung im PKW und An-
hänger
Möglichkeit einer Anzeige aufgrund 
unsicherer Fahrweise
Welche Bereifung am Anhänger im 
Winterbetrieb? 
Das Kreuzungssystem bei der RAIBA
Richtiges Verhalten in und an der Hal-
testelle, wenn ein Bus Fahrgäste ein- 
und aussteigen lässt.

Diese und andere Fragen beantworten 
unsere zwei Experten:

Herr Hans Augdoppler – Fahrschul- 
und Fahrlehrer 
Herr Herbert Pichler – Leiter der 
Fahrschule Pichler

Der Vortrag wird ca. eine Stunde dau-
ern, anschließend allgemeine Frage-
stunde. 

Sollte Ihnen – als erfahrene(r) 
Verkehrsteilnehmer(in) – doch etwas 
unklar sein – wir helfen Ihnen weiter. 
Auf Ihre rege Teilnahme und viele in-
teressante Fragen freut sich der Veran-
stalter.

Info bei: Michael Weinzinger,
Mobil: 0664/211 69 23,
E-Mail: michael.weinzinger@aon.at

Veranstaltungen
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BERICHT AUS DEm 
STANDESAmT

Geburten:

Böhm Nicolas, Hubertusstraße 11
Brandstötter Nora, Anger 17
Breiteneder Carina, Anger 16
Durstberger Jakob, Anger 28
Leibetseder Sarah, Fazeny-Straße 3
Michel-Herbst Lasse, Unteramberg 6
Rechberger Lilith, Türkstetten 81
Ulrich Elias, Herzog-Wilhelm-Weg 

1/27

Todesfälle:

Braun Lydia, Gerlweg 4
Maurer Edeltraud, Rodltalstraße 3
Nedorost Karl, Wallnerweg 7

Eheschließungen:

Berndorfer Harald und Meszarosova 
Ramona, Schmiedberg 23/2

DI Dr. Hehenberger Peter und Peko 
Alexandra, Fürtnerstraße 32

Wir gratulieren recht herzlich!

zum 91. Geburtstag
Ganser Maria Stefanie, Hohe 

Straße 207/1

zum 90. Geburtstag
Theresia Holzinger, Hamberg 23

zum 85. Geburtstag
Elisabeth Mayr, Wöran-Straße 10/1

zum 80. Geburtstag
Franz Kaiser, Hamberg 16/2
Josef Burgstaller, Wieshof 1
Katharina Grubmüller, 

Dießenleitenweg 234/3
Margarethe Durstberger, 

Türkstetten 44/1
Leopold Wögerbauer, Hamberg 14

Feuerlöscherüberprüfung

am 30.  Oktober 2010 von 09:00 
bis 12:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Gramastetten, Rodlberg 4. 

ARCUS sagt danke!

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die beinahe gesamte Finanzierung des 
Aquariums, das für unsere Bewohner 
eine sehr entspannende Wirkung hat, 
bei den Organisatoren des Lichtenha-
ger Standlmarktes, Familie Atzlesber-

ger, Familie Pippig und Familie Huala. 
Mit Erlösen des Lichtenhager Standl-
marktes werden Gramastettner nach 
dem Slogan „Gramastettner helfen 
Gramastettnern“ unterstützt. Danke 
für diese Spende!

Stellung 2010

Insgesamt 24 Gramastettner Bur-
schen des Geburtsjahrganges 1992 
waren am Montag, 20. und Dienstag, 
21.  September 2010 ihrer Stellungs-
pflicht beim Militärkommando Ober-
österreich in Linz nachgekommen. 

Aus diesem Anlass hat Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni die „Jungmän-
ner“ zum Essen und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein ins Gra-
maphon eingeladen.

Aus Gramastetten
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ensembletreffen’11 – Leistung ohne Erfolgszwang an musikschulen

Am Samstag, den 5.  und 
Sonntag, den 6.  Februar 
2011 ist es wieder so weit: 
An sechs verschiedenen 
oö.  Landesmusikschulen, 
erstmals auch an der Lan-
desmusikschule Grama-
stetten, findet wieder das 
ensembletreffen statt. Das 
ensembletreffen‘11 ist eine 
Wettbewerbsform, bei der 
bewusst auf eine Reihung 
in Form von Preisen oder 
Plätzen verzichtet wird. Die 
teilnehmenden Ensembles 
erhalten an diesem Wo-
chenende kompetentes und konstruktives Feedback. 

Am ensembletreffen’11 können private und Musikschulen-
sembles aller Stilrichtungen, Besetzungen, Niveaus und 
jeden Alters teilnehmen. Instrumental- und Vokalensemb-
les – auch gemischt – ab Trio sowie Tänzer(innen) (1-8 Per-
sonen) mit Live-Musik sind teilnahmeberechtigt. 

Infos und Anmeldung bis 15. Dezember 2010:
www.ensembletreffen.at

Neben einer hochkarätig besetzten Fachjury kommen in 
der Ensemblejury auch die Teilnehmenden selbst zu Wort. 

Die Musiker(innen) und 
Tänzer(innen) erleben ein 
abwechslungsreiches Kon-
zert, setzen sich mit ihren 
Fähigkeiten und Potentialen 
auseinander und erhalten 
Impulse für das weitere Zu-
sammenspiel.

Bereits zum vierten Mal 
findet diese beliebte Ver-
anstaltung statt, die Zahlen 
sprechen für sich: Insgesamt 
265 Ensembles mit 1530 En-
semblemitgliedern aus weit 
über hundert Musikschulen 

und fünf Bundesländern nahmen seit 2005 teil.
 
Veranstaltet wird das ensembletreffen´11 von Landesmusik-
direktion / Oö. Landesmusikschulwerk, Promenade 37, 4021 
Linz. Die Veranstaltungsorte sind die Landesmusikschulen 
Altheim, Frankenburg, Garsten, Gramastetten, Gunskir-
chen, St. Georgen an der Gusen. Geleitet wird das Projekt 
von Dagmar Schinnerl und Dir. Christian Fürst, M.A.   

Kontakt: 
Dagmar Schinnerl
0650/608 16 67
office@ensembletreffen.at

Dir. Maria Peer
0676/897 67 61 80
maria.peer@ooe.gv.at 

Verleihung des Ehrentitels „Konsulent für Wissenschaft“ an Dr. Thomas Schwierz 

Im Rahmen des Festaktes 
zum Abschluss des Jubilä-
umsjahres „900 Jahre Pfarre 
Gramastetten“ am Sonntag, 
19.  September 2010 über-
reichte Landeshauptmann 
Dr.  Josef Pühringer an 
Herrn Dr. Thomas Schwierz 
die Urkunde für den Ehren-
titel „Konsulent für Wissen-
schaft“. 

Dr.  Thomas Schwierz ist 
Oberarzt im Krankenhaus 
der Elisabethinen in Linz 
und lebt mit seiner Gattin 
Ulli in seinem Elternhaus in Eidenberg (nahe der Gemeinde-
grenze). Einen großen Teil seiner Freizeit widmet er der Er-
forschung der heimatlichen Geschichte und ist Mitglied des 
Gramastettner Arbeitskreises für Heimat- und Denkmalpfle-
ge. Als Verfasser der bisher drei erschienenen Gramastett-
ner Heimatbücher, Chronist, Archivar und Heimatforscher 
hat er sich unschätzbare Verdienste für unsere Gemeinde 

erworben. Dr.  Schwierz 
arbeitet bei den verschie-
densten Projekten der 
Marktgemeinde Grama-
stetten, aber auch im Verein 
uwe und bei verschiedenen 
LEADER-Projekten mit. Er 
ist Mitglied des Komitees 
„900-Jahr-Jubiläum“ und 
war als solches auch inten-
siv an der Vorbereitung und 
Durchführung der Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr 
beteiligt. In seinen Publika-
tionen und Vorträgen gibt 
er sein umfangreiches histo-

risches Wissen weiter. Ein großes Anliegen sind ihm auch 
der Erhalt und die Wiederbelebung von Traditionen in un-
serem täglichen Leben. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die geleistete Arbeit und 
gratulieren zur Titelverleihung. 

Aus Gramastetten
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Oö. Wassergenossenschaften als internationales Vorzeigebeispiel? Delegation der Weltbank 
zu Gast in Gramastetten

In Oberösterreich gibt es besonders viele Wassergenossen-
schaften. Sie haben in der Landschaft der Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung ihren festen Platz. Die Prinzipien 
der Genossenschaften sind einfach: 

•	 Gemeinsam Probleme lösen, die einer allein nicht bewäl-
tigen kann.

•	 Ehrenamtliche Arbeit, die nicht auf Profit ausgerich-
tet ist.

Mit Unterstützung des Dachverbandes Oö.  Wasser haben 
sich in Oberösterreich mehr als 1100 Wassergenossenschaf-
ten gebildet. Der Dachverband stärkt mit Beratung und In-
formation, Aus- und Weiterbildung, Fremdüberwachung 
und Qualitätskontrolle, mit Bau-, Service- und Messdiens-
ten den Genossenschaften fachlich, rechtlich und moralisch 
den Rücken. Das oberösterreichische Beispiel hat bereits in 
anderen Bundesländern Schule gemacht. Jetzt ist sogar die 
Weltbank in Washington auf das oberösterreichische Lö-
sungsmodell aufmerksam geworden. Eine Delegation der 
Weltbank aus Washington, USA war gemeinsam mit dem 
Geschäftsführer von Oö.  Wasser, Wolfgang Aichlseder bei 
der Wassergenossenschaft Gramastetten zu Gast. Obmann 
Franz Zeilinger präsentierte den internationalen Experten 
die bestens gepflegten Versorgungsanlagen und betonte den 
hohen Stellenwert des ehrenamtlichen Engagements. In ei-
ner regen Diskussion mit Bürgermeister Mag. Andreas Faze-
ni wurden Erfahrungen auch aus anderen Ländern erörtert. 
Frau Stacey Natukunda berichtete von der Umsetzung in 
Uganda, wo Versorgungsstrukturen nach dem oberösterrei-
chischen Muster bereits sehr erfolgreich aufgebaut wurden. 
Finanzierung und Organisation waren weitere Kernthemen 
des Erfahrungsaustausches. Die drei Damen der Delegation 

der Weltbank waren vom oberösterreichischen Lösungs-
ansatz sichtlich beeindruckt. Sie kündigten an, das positive 
Beispiel aus Oberösterreich international präsentieren zu 
wollen. Man darf gespannt sein, ob noch weitere Delegati-
onen nach Gramastetten pilgern werden. Sie sind jedenfalls 
jederzeit herzlich willkommen.

Auskünfte:
DI Wolfgang Aichlseder, Oö. Wasser, 0664/100 63 70
DI Dr. Franz Zeilinger, Wassergenossenschaft Gramastetten, 
0664/162 31 69

Von links nach rechts: Johann Madlmayr, Franz Zeilinger 
(beide WG Gramastetten), Alison Wescott (Weltbank), 

Stacey Natukunda (Uganda), Wolfgang Aichlseder 
(Oö. Wasser), Sabine Palmreuther, Jenny Datoo (beide 

Weltbank), Bgm. Andreas Fazeni

Oö. Wasser

Daniel Fetz erneut österreichischer Wakeboard-Staatsmeister

Beim Cable-Finale des tele.ring-Wakeboard-Cups 2010 am 
jetlake in Feldkirchen wurden gleichzeitig die Staatsmeister 
in den Profiklassen Open Men und Open Women sowie die 
Österreichischen Meister in den anderen Klassen ermittelt. 

Daniel Fetz konzentrierte sich dabei voll und ganz auf die 
Rückeroberung des Staatsmeistertitels. Der 25-Jährige aus 
Gramastetten zeigte in eindrucksvoller Manier, wer die 
Nummer Eins in Österreichs Wakeboardszene ist. Mit einem 
technisch anspruchsvollen ersten Finallauf machte „Fetzy“ 
alles klar und holte den sechsten Titel in seiner Karriere. 

Wir gratulieren sehr herzlich!

Aus Gramastetten
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Kindergarten Pöstlingberg

„Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen.
Es gilt den Gästen einen guten Ort anzubieten
und ihnen solang Sicherheit und liebevollen Halt zu geben,
bis sie ihren Weg selber finden.“

Jirina Prekop

Im Sinne dieses Gedichts haben wir ein neues Kindergarten-
jahr begonnen und freuen uns, dass sich die neuen Kinder-
gartenkinder schon so gut eingelebt haben. Die 62 Kinder 
sind in der Igel-, Blumen- und Schmetterlingsgruppe auf-
geteilt.

Heuer haben wir als gruppenübergreifenden Jahresschwer-
punkt das Thema „Gesunde Ernährung“ gewählt. Dabei ist 
uns wichtig, dass wir den Kindern theoretische Grundlagen 
anhand des Ernährungskreises vermitteln. Natürlich soll 
vor allem die praktische Umsetzung in Form von hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten, Einkaufen gehen, Gemüsegarten 
betreuen, … die Kinder sensibel für das Thema machen. 
Über die genauere Umsetzung und Durchführung haben 
wir die Eltern bereits beim Elternabend informiert, denn 
durch ihre Mitarbeit und Offenheit kann unsere pädagogi-
sche Arbeit „Früchte“ tragen.

Passend zum Schwerpunkt gestalteten wir auch das Ernte-
dankfest am 3. Oktober in der Pöstlingbergkirche mit Lie-
dern und einem Gedicht.

Gemeinsam freuen wir uns auf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Kindergartenjahr!

Neues aus der Krabbelstube 

Seit Beginn des neuen Krabbelstuben-
jahres hat sich schon wieder viel bei 
uns getan. Die Kinder haben sich schon 
gut an die neue Gruppe gewöhnt, wo-
bei wir anfangs noch oft von denen ge-
sprochen haben, die nun einen Stock 
höher, nämlich im Kindergarten, sind.

Unsere Gruppe besteht derzeit aus neun 
Kindern, jedoch wächst diese noch im 
Laufe des Krabbelstubenjahres. 

In vielen Dingen muss man die Krab-

belstube vom Kindergarten unter-
scheiden, angefangen vom Alter der 
zu betreuenden Kinder, welches bei ca. 
zwei Jahren liegt. Die Gruppengröße 
von zehn Kindern pro Tag bietet den 
Kindern Sicherheit und Geborgenheit 
in einer kleinen, familienähnlichen At-
mosphäre, denn speziell für das junge 
Kind sind diese Werte von besonderer 
Bedeutung. Als familienergänzende 
Einrichtung, welche die Vereinbarung 
von Beruf und Familie ermöglicht, 
wird auch eine tageweise Betreuung 

angeboten. Speziell am Anfang des 
Krabbelstubenjahres bzw. beim Eintritt 
eines neuen Kindes in die Krabbelstu-
be steht die Eingewöhnungsphase im 
Vordergrund, die sehr viel Sensibilität 
erfordert. Wenn das Vertrauen zwi-
schen Erzieherin und Kind aufgebaut 
ist, steht den vielen Möglichkeiten, die 
sich in der Krabbelstube bieten, nichts 
mehr im Wege.

Wir freuen uns auf eine kreative und 
erlebnisreiche Zeit.

  

Aus Gramastetten
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Neues aus dem Pfarrcaritas-Kindergarten!

„Ein Haus voller Freude und Kinderlachen,
wo Kinder spielen mit schönen Sachen,
wo Kinder singen – la, la, la, la –
Gedichte sagen, Geschichten hören und vieles fragen,
wo sie Antwort erhalten und manches erfahren,
spielend erlernen, was im Leben dann wichtig –
hier sind Kinder froh und tüchtig.
Ein Haus voller Freude und Sonnenschein –
so soll unser Kindergarten sein.“

Mit einer sonnige Woche und neuen sowie „alten“ fröhli-
chen Gesichtern konnten wir in das neue Kindergartenjahr 
starten. Bei einigen Kindern gab es anfangs noch ein paar 
Tränen, inzwischen haben sich aber alle in den Kindergar-
tenalltag gut eingelebt. 

Unser Ziel in den ersten Wochen ist es, den Kindern die 
Möglichkeit zu geben, sich gegenseitig kennen zu lernen, 
Freunde zu finden und als Gruppe zusammenzufinden. 
Für die neuen Kindergartenkinder ist dies besonders 
wichtig. Sie brauchen Zeit und Zuwendung, um sich an 
die neue Umgebung, die anderen Kinder, die Kinder-
gartenpädagoginnen und Helferinnen zu gewöhnen. Sie 
sammeln viele neue Eindrücke und Erfahrungen, die 
verarbeitet werden müssen.

Der Herbst ist da und wir haben die Gelegenheit, ihn 
ausgiebig von seiner schönsten Seite kennen zu lernen 
und ihn mit vollen Zügen zu genießen. Das schöne Wetter 
konnten wir nutzen, um möglichst viel im Garten zu spie-
len. Dabei konnten die Kinder die Veränderungen der Natur 
beobachten: Die Blätter verfärben sich und fallen von den 
Bäumen, die Tage werden kürzer, die Früchte werden reif 
und können geerntet werden, … und wir konnten uns schon 
auf das Erntedankfest einstimmen. 

Im Kindergarten stellt das Erntedankfest einen ganz beson-
deren Höhepunkt in der herbstlichen Zeit dar. Schon die 
Tage vor dem Erntedankfest standen im Zeichen der Vorbe-

reitung. Alle Kinder bastelten mit unterschiedlichen Mate-
rialien ihre eigenen Erntedankkörbchen und brachten Obst 
und Gemüse zum Schmücken des „Erntewagerls“ mit. Im 
Morgenkreis wurden viele Themen rund um das Fest auf-
gegriffen: Säen und Ernten, der Kreislauf der Natur, Dank-
barkeit, …

  

Aus Gramastetten
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Was ist los im Hort Gramastetten?

Am 6. September, pünktlich vor Schul-
beginn, öffnete der Hort nach den 
Ferien wieder seine Pforten. Zurzeit 
befinden wir uns noch etwas in der 
Eingewöhnungsphase, doch wir fühlen 
uns alle schon recht wohl und finden 
uns im neuen Hortalltag mittlerweile 
sehr gut zurecht.

35 Schulkinder, darunter 12 Hortneu-
linge, besuchen den Hort und werden 
dort von Katharina Bargfrieder (Hort-
leitung) und Traudi Reisinger (Hort-
helferin) liebevoll umsorgt.

Unser diesjähriges Jahresthema lau-
tet: „Wie ein bunter Fischschwarm“. 
Ein Fischschwarm, wie auch eine 
Hortgruppe, besteht aus vielen bunten 
Fischen (Men-
schen): Jeder ist 
anders! Es gibt 
große und klei-
ne, stärkere und 
schwächere, si-
chere und unsi-
chere. Jeder ist 
ein Individuum 
mit ganz speziel-
len Bedürfnissen 
und Eigenheiten.

Unser Ziel ist 
es, diese Vielfalt 
als Bereicherung 

und nicht als Hindernis zu sehen, an 
Differenzen zu wachsen und an einem 
Strang zu ziehen – denn wir sind EINE 
Gruppe! Wir haben in den letzten Wo-
chen schon fleißig an bunten und ver-
schiedenartigen Fischen aus Pappma-
ché gebastelt, die wir später befüllen 
und als Geburtstagsgeschenk mit nach 
Hause nehmen werden (Foto).

Unsere Schwerpunkte in diesem 
Jahr:

Orientierung am Schwerpunkt der 
Volksschule: Wir bemühen uns um 
eine schöne und gepflegte Sprache und 
rufen beinahe verloren gegangene Wer-
te, die für ein gutes Zusammenleben 
unerlässlich sind, wieder ins Bewusst-

sein: Wir GRÜSSEN, wenn jemand den 
Raum betritt oder wenn wir jemanden 
auf der Straße treffen, wir sind höflich 
und vergessen nicht auf: BITTE und 
DANKE, denn wir wissen: Wer freund-
lich ist, macht auch andere freundlich!

Stärkung des Gruppengefüges durch 
wöchentliche Gesprächskreise und 
monatliche Kinderkonferenzen: Jeder 
darf zu Wort kommen und wird auch 
gehört – Ich erzähle über mich, weil 
ich wichtig bin (Stärkung des Selbst-
wertgefühles) und lerne dabei mich 
auszudrücken (Sprachförderung)!

Wir brauchen viel Bewegung und 
Freiräume, um ausgeglichen zu sein 
und selbstbestimmt zu handeln! 

Auch in diesem Semester wird unser 
Zentrum wieder täglich durch unsere 
begehrten Eltern-Kind-Gruppen be-
lebt. Zurzeit führen wir sechs Gruppen 
verschiedensten Alters. Dort können 
die Kinder erleben durch eigenes Er-
fahren – Zeit und Raum haben – ganz 
bei sich im Spiel sein – gemeinsam 
singen, tanzen, lachen und auch schon 
Freundschaften knüpfen. 

Auch für Kindergarten- und Schul-
kinder haben wir zurzeit nachmit-
tags verschiedenste Angebote, wie die 
„Trommelreise“, „Street Dance“ und 
ab November wieder die „Englische 
Spielgruppe“ für Kinder von 4  bis 
6 Jahren ohne Begleitung, wo wir noch 
Plätze frei hätten.

Immer was los im 
Familienbundzentrum!

Der Kasperl kommt zu uns!

Thema: „Der verhexte Kasperl“
Termin: Donnerstag, 04.11. 2010
Uhrzeit: 15:30 Uhr

„Offener Treff “ – jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 14:30 bis 
16:30 Uhr.

Für weitere Informationen oder An-
meldungen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. Kommen Sie vorbei oder 
rufen Sie uns an. 

Manuela Katzmaier  Tel: 0664/852 43 50
fbz.gramastetten@ooe.familienbund.at 
– www.ooe.familienbund.at

Aus Gramastetten
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Sri Lanka-Fest in der Volksschule Gramastetten

Am Mittwoch, 7. Juli fand in der Volksschule Gramastetten 
das Schulschluss-Benefiz-Sri Lanka-Fest statt. Es gab ver-
schiedene Stationen, bei denen man Wissenswertes über das 
Land erfahren konnte. Hier einige Beispiele: 

Im Gewürzgarten konnten die Kinder Gewürze „erriechen“ 
und eigene Gewürzmischungen (= Curry) für zu Hause her-
stellen. Außerdem konnten sie typische Kleidungsstücke wie 
Sari (=  Frauenbekleidung) und Sarong (=  Männerbeklei-
dung) anprobieren. Wie die Stelzenfischer konnten die Kinder 
Fische fangen. Der Fairtrade-Verkaufsstand mit Gewürzen 
und Tee aus Sri Lanka war ein weiterer Bestandteil des Festes. 
Bei der Tombola konnte man zum Beispiel einen Flug mit 
Herrn Bürgermeister a.D. Heinrich Madlmayr gewinnen. 

Auch das leibli-
che Wohl kam 
nicht zu kurz, da 
die Besucher mit 
singhalesischen 
Speisen verkös-
tigt wurden. Es 
gab Linsen-Cur-
ry und Hühner-
Curry mit Reis 
und Mango-
Chutney. 

Der Reiner-
lös des Festes 
(Euro  1.378,-) 

soll der Sunflower Pre-school in Sri Lanka zugute kommen. 
Frau Claudia Zauner (Religionslehrerin der Schule) und ihr 
Mann haben die Schule in den Sommerferien besucht und 
sich vor Ort ein Bild über die Bedürfnisse der Schüler ge-
macht.

Frau Zauner möchte sich außerdem noch einmal recht herz-
lich bei allen Helferinnen und Helfern bedanken!

Am Dienstag, 9. November wird um 20:00 Uhr eine Dia-
show über das Land Sri Lanka im Gramaphon stattfinden, 
bei der die Ehegatten Zauner auch über die Sunflower Pre-
school berichten werden. Dazu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen!

Neues aus dem Jugendzentrum

Baumstämme und Bierfässer fliegen 
durch die Luft, sogar Männer tragen 
Röcke und mittendrin sind wir drei: 
Julia Hemmelmayr, Julia Rechberger 
und Jolanda Winkler aus dem Jugend-
zentrum mit unserem Betreuer Patrick 
Rechberger. Als einziges Jugendteam 

McJUZ messen wir uns mit den er-
wachsenen Damen. Und das mit Er-
folg und viel Spaß. Beim Seilziehen 
erreichen wir durch Einsatzfreude und 
Teamwork den 3.  Platz und den Staf-
fellauf gewinnen wir sogar mit großem 
Abstand. Durch die einzigartige Moti-

vation und fürsorgliche Betreuung un-
seres Begleiters Patrick ist dieser Tag 
unvergesslich geworden.

Die Teilnahme an den Highlandgames 
ist nur eine der vielen Aktivitäten, die 
wir im Jugendzentrum Gramastet-

Aus Gramastetten

19



125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gramastetten – Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses

Am Sonntag, 10.  Oktober 2010 feier-
te die Freiwillige Feuerwehr Grama-
stetten mit der Eröffnung des neuen 
Feuerwehrhauses ihr 125-jähriges 
Bestehen. Symbolträchtig führte die 
Feuerwehrmusikkapelle Gramastetten 
den Festzug der Kameraden und Eh-
rengäste vom alten Feuerwehrhaus in 
der Wöran-Straße in die Pfarrkirche 
zum Festgottesdienst und von hier an-
schließend in das neue Feuerwehrhaus 
am Rodlberg. 

VFI-Geschäftsführer AL  Rudolf Hasl-
mayr begrüßte die Anwesenden und 
befragte seine Interviewpartner Ar-
chitekt DI  Andreas Fiereder, Ge-
schäftsführer der Fa.  Sonax Walter 
Herzog (die Fa. Sonax feiert heuer ihr 
60-jähriges Bestehen in Gramastetten), 

Bezirkshauptmann Dr.  Paul Gru-
ber, Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR  Manfred Mayerhofer, Kom-
mandant HBI Alexander Führlinger, 
Frau Landtagsabgeordnete Eva Maria 
Gattringer (in Vertretung von Landes-

rat Maximilian Hiegelsberger) sowie 
Bürgermeister Mag.  Andreas Fazeni 
über ihren Bezug zur Freiwilligen Feu-
erwehr und ihre Meinung zum neuen 
Gebäude. Kaplan Pater Dr. Reinhold 
Dessl nahm die Segnung des neuen 
Feuerwehrhauses vor. Im Rahmen des 
Festaktes erhielt Kommandant HBI 
Alexander Führlinger die Bezirksver-
dienstmedaille. OAW Wilfried Vitale 
spendete einen hl.  Florian und HLM 
Rudolf Fiereder präsentierte die von 
ihm verfasste Jubiläumsfestschrift.

Wir bedanken uns bei allen Helferin-
nen und Helfern, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben, und wün-
schen der Freiwilligen Feuerwehr viel 
Freude mit dem neuen Feuerwehrhaus 
sowie alles Gute für die Zukunft! 

ten unternehmen. Eine Faschings-
feier, einen Kletterkurs, Kochen und 
vieles mehr machen wir hier gemein-
sam. Für das nächste Jahr haben wir 
uns auch schon einiges einfallen las-
sen! Das Jugendzentrum selbst wurde 
von uns kreativ ausgemalt und einge-
richtet, sodass wir uns hier wirklich 
wohl fühlen können. Es ist ein belieb-
ter Treffpunkt für uns Jugendliche und 
wir freuen uns über jedes neue Gesicht 
in unserer Gruppe! 

Derzeit ist das JUZ leider geschlossen, 
weil die bisherigen Betreuer Angela 

Mascher und Patrick Rechberger aus 
beruflichen Gründen ihre Tätigkeit 
nicht mehr ausüben können.

Die Marktgemeinde Gramastetten be-
dankt sich sehr herzlich für ihr Enga-
gement.

Ab Mitte November startet das JUZ 
neu durch! 

Text: Tanja Mayrhofer, 
Julia Rechberger, Jolanda Winkler

Bilder: BA Angela Mascher, 
BA Patrick Rechberger

Aus Gramastetten

Das neue Feuerwehrhaus ist offiziell übergeben.

Der Festzug auf dem Weg zum neuen 
Feuerwehrhaus

Ein kleiner Teil der vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer

Günther GielgeGünther Gielge

Günther Gielge
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900 Jahre Pfarre Gramastetten

Die sich über den Zeitraum von einem Jahr erstreckende 
Veranstaltungsreihe zum 900-Jahr-Jubiläum der Pfarre Gra-
mastetten fand am Sonntag, 19. September 2010 ihren feier-
lichen Abschluss. Am Festgottesdienst mit Bischof Dr. Lud-
wig Schwarz und anschließendem Festakt nahmen auch 
zahlreiche Ehrengäste, an der Spitze Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer, teil. Ein buntes, fröhliches Bild bot sich 
den tausenden Besuchern des nachmittägigen historischen 
Festzuges: 21 Gruppen zeigten die Geschichte von Grama-
stetten von der Steinzeit bis zur Gegenwart. Die zweijährige 
Vorbereitungszeit wurde mit sonnigem Wetter und einem 
großartigen Erfolg gekrönt. Wir bedanken uns herzlich 
beim 900-Jahr-Komitee und den Mitwirkenden aller Veran-
staltungen, vor allem bei Kaplan Pater Dr.  Reinhold Dessl 
und Dr. Thomas Schwierz. 

Aus Gramastetten

Musikverein Feuerwehrmusik Gramastetten seit 1898

Pfarrgründung 1110 Übergabe der Pfarre an das Stift Wilhering 

Markterhebung 1518 durch Kaiser Maximilian I

Kirchenbau im 15. Jahrhundert

Wappenverleihung 1551

Margarete Madlmayr

Hermann Luckeneder

Margarete Madlmayr

Stefan Gugler

Stefan Gugler Stefan Gugler
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Wohnhaus ARCUS Sozialforum feiert Eröffnung

Feierlich eröffnet wurde am Freitag, 
17.  September 2010 das neu errichte-
te Wohnhaus ARCUS Sozialforum. 
Viele Ehrengäste und interessierte 
Besucher aus der Umgebung folgten 
der Einladung zu diesem Fest. In nur 
zwei Jahren wurde das Wohnhaus für 

25 Menschen mit psychosozialem Be-
treuungsbedarf völlig neu errichtet. 
Nach der intensiven Bauphase freu-
en sich die Bewohner(innen) und 
Betreuer(innen) gleichermaßen über 
das neue Haus. 

Kontakt:
Mag. Wolfgang Brunner oder
Petra Höglinger
Marktplatz  11, 4152 Sarleinsbach, 
Tel. 07283/8531; office@arcus-sozial.at

Erntedankfest mit Tag der Senioren

Am Sonntag, 3. Oktober 2010 fand traditionell gemeinsam 
mit dem Erntedankfest der Tag der Senioren der Markt-
gemeinde Gramastetten statt. Nach dem Erntedankgot-
tesdienst war die ältere Generation der Gemeinde zum ge-
meinsamen Mittagessen und zum gemütlichen Miteinander 
im Gramaphon eingeladen. Am frühen Nachmittag wurden 
unter den Anwesenden die jeweils drei ältesten Damen und 
die drei ältesten Herren von Bürgermeister Mag. Andreas 
Fazeni geehrt.

5. OÖKB-Landesmeisterschaft im Asphalt-
stockschießen am 17. und 18. September 2010 

Der Kameradschaftsbund Ortsgruppe Gramastetten wurde 
von der Landesleitung des OÖKB mit der Durchführung 
der Landesmeisterschaft 2010 im Asphaltstockschießen 
betraut. Die Mannschaft des Kameradschaftsbundes Gra-
mastetten (Bild) mit Max Berndorfer, Herbert Gahleitner, 
Rudolf Grillberger und Robert Hartl stieg in das Finale auf. 
Dieses gewann schließlich die Mannschaft der Ortsgruppe 
Atzbach, die damit den Wanderpokal verteidigte. Ein großes 
Dankeschön der Sportvereinigung Gramastetten, Sektion 
Stocksport für die technische Abwicklung dieser Veranstal-
tung und den Mitarbeiter(inne)n für die Verpflegung. 

Aus Gramastetten

Viele Besucher kamen zur Eröffnungsfeier. Bewohner Rudi freut sich über sein 
neues Zimmer.

Bgm. Mag. Andreas Fazeni gratuliert der ältesten 
Teilnehmerin  Katharina Madlmayr  und dem ältesten 

Teilnehmer Hermann Knollmayr.
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Laurenzikirtag

Am 15. August 2010 wurde der traditionelle Laurenzikirtag 
mit einem großen Marktfest abgehalten. Im Rahmen der 
Radio-OÖ-Sommertour wurde live über diese gelungene 
Veranstaltung mit Frühschoppen, Präsentationen von altem 
Kunst- und Handwerk berichtet. Herzlichen Dank an die 
Organisatoren und Teilnehmer(innen)! 

Blumenschmuckaktion

Die diesjährige Abschlussveranstaltung zur Blumen-
schmuckaktion in der Gemeinde Gramastetten führte die 
74  Teilnehmerinnen zur Landesausstellung in das Schloss 
Parz in Grieskirchen. Die Zeit der Renaissance und Refor-
mation erwies sich anhand der gelungen moderierten Füh-
rungen als äußerst spannend und interessant. Diese Veran-
staltung, das Dankeschön der Marktgemeinde Gramastetten 
und der Ortsbauernschaft Gramastetten für die viele Arbeit 
mit dem Blumenschmuck, fand ihren gemütlichen Ausklang 
im Gramaphon.

Jubelhochzeiten

Am Sonntag, 12.  September 2010 feierten in der Pfarrkir-
che Gramastetten sechzehn Paare ihre goldene und dreizehn 
Paare ihre silberne Hochzeit. Wir gratulieren den Jubelpaa-
ren sehr herzlich. 

Aus Gramastetten

Die goldenen Paare

Die silbernen Paare

Margarete Madlmayr

Margarete Madlmayr

Die Teilnehmerinnen bewundern den protestantischen 
Freskenzyklus.

Alois Dumfart

Alois Dumfart
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Sozialberatungsstelle 
Gramastetten

des Sozialhilfeverbandes UU 
und des Roten Kreuzes

Marktstraße 17
(Gemeindeamt EG),
4201 Gramastetten
Tel. u. Fax 07239/204 17
E-Mail: sozialberatung.
gramastetten@o.roteskreuz.at
Ansprechpartnerin:
Elfriede Freiseder

Öffnungszeiten:
Mo.: von 08:00 bis 11:00 Uhr
Do.:  von 08:00 bis 11:00 Uhr
 und von 16:00 bis 18:00 Uhr
Fr.: von 08:00 bis 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich

kostenlos	•	anonym	•	vertraulich

Wir gönnen uns eine Pause!

Kaum zu glauben: Das Gasthaus 
„Hambergwirt“ gibt es in der Ihnen 
allen bekannten Form seit 44  Jahren. 
Wir haben in den vergangenen Jahren 
sehr viel Zeit und Arbeit in unser Gast-
haus investiert und nun beschlossen, 
uns das 45. Jahr frei zu nehmen.

Ja, wir machen eine Pause!!!

Um allen Zweiflern und all jenen, die 
nicht umhinkönnen, sich ihre Gedan-
ken zu machen, den Wind aus den Se-
geln zu nehmen: „Nein, es liegt nicht 
daran, dass die Chefin nicht kochen 
kann und nein, es liegt nicht daran, 
dass die alte und die junge Generati-
on nicht miteinander klar kommen 
und nein, wir schließen auch ganz be-
stimmt nicht wegen Reichtums!“

Wir gönnen uns ganz einfach eine Aus-
zeit, um Kräfte zu sammeln, damit wir 
neue Projekte realisieren können. Die 
letzten Jahre des Umbaus haben uns 
viel Kraft gekostet. Unsere Akkus sind 
leer. Wir möchten uns erholen und den 
Spaß an unserer Arbeit wiederfinden. 
Eine Arbeit ist nämlich in unseren Au-
gen nur dann wirklich gut gemacht, 
wenn sie mit Freude gemacht ist. Wir 
möchten unseren Gästen eine freund-
liche Umgebung bieten und wün-
schen uns, dass sich unsere Gäste „wia 
z’Haus“ fühlen. Auf diese Weise profi-
tieren nicht nur wir, sondern auch Sie 
von unserer Pause, obwohl uns unsere 
Gäste selbstverständlich fehlen werden 
und wir ihnen hoffentlich auch. 

Um den Trennungsschmerz zu lin-
dern, möchten wir Ihnen natürlich 
ausreichend Zeit geben, uns vor un-
serer Pause zu besuchen. Wir haben 
noch bis zum 31.  Dezember 2010 für 
Sie geöffnet und würden uns freuen, 
Sie in dieser Zeit zahlreich bei uns be-
grüßen zu dürfen. Gerne organisieren 
wir in dieser Zeit auch Ihre Familien- 
und Firmenfeiern.

Wir freuen uns heute schon auf ein 
Wiedersehen. 

Ihre Familie Prokesch  
und Familie Wolfmair

Inserate

Wir suchen ein sonniges Grundstück 
(bis max. 1.000 m²) oder ein Haus mit 
Garten (mind. 100 m² Wohnfläche) in 
Ortsnähe Gramastetten. Kontakt: Ka-
rin Kuks, Tel. 0664/843 04 86, E-Mail: 
k.kuks@linzag.at

Suche Mietwohnung, ca. 50 m², eben-
erdig; Tel. 0664/154 50 81

Großer, kastrierter Kater (weiße Bei-
ne, weißer Bauch, Rücken grau geti-
gert), sehr zutraulich, in der Linzerstra-
ße/Beimrohrweg zugelaufen. Unsere 
Haustiere akzeptieren ihn nicht, daher 
suche ich für ihn einen guten Platz – so 
rasch wie möglich. Interessenten bitte 
in der Volksschule (8249-11) oder bei 
H. Söllner, Tel. 0676/621 37 95 melden.

Suche zum Einstellen eines Cab-
rios eine Garage und verkaufe De-
fender  110 Land Rover, BJ  2000, 
220.000  km, kein Rost, dunkelblau, 
getönte Scheiben, ausgezeichneter Zu-
stand; Kontakt: Monika Reissner, Hop-
fengarten  6, 4201 Gramastetten, Tel. 
0676/81  41  20  80, E-Mail: reissner@
rlbooe.at

Wir suchen dringend für unser 
Wohnmobil ein gutes Platzerl zum 
Überwintern! Einfahrtshöhe mind. 
3,10 m, Tel.  0650/570 56 55, E-Mail: 
m.pichler@gmx.at

Weinberger Piano, Vision One, schwarz 
poliert, op. V 8.065, 5 Jahre alt, absolut 
neuwertig, Top Zustand, zu verkaufen,  
Kontakt: Beatrix Schwentner, 4181 
Oberneukirchen, E-Mail: bs@linzag.
net, Tel: 0664/31 06 95

Stellenangebote

Suche Teilzeitkraft für Imbissstand Per 
Du, Tel. 0664/101 96 04.

Wir möchten ab November 2010 
eine Hilfskraft zur Durchführung 
von Näharbeiten anstellen. Teilzeit: 
25  Wochenstunden, nähere Infor-
mationen: Autosattlerei Maureder, 
Estermannstraße  14, 4020 Linz, Tel.: 
0732/73  16  92, 0699/11  39  19  11, 
E-Mail: norbert.maureder@aon.at 

Verschiedenes
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Jetzt erst Recht – Ehe, Verlobung & Lebensgemeinschaft

Die aus Gramastetten stammende 
Mag. Dr. Alice Sadoghi PMM hat soeben 
ihre 28.  Publikation „Jetzt erst Recht – 
Ehe, Verlobung & Lebensgemeinschaft“ 
veröffentlicht.

Das Buch stellt einen Ratgeber zum The-
ma Partnerschaft dar. Ohne dabei die Ju-
ristensprache zu bemühen oder Paragra-
phen zu zitieren, werden die wesentlichen 
Rechtsfolgen, die im Zusammenhang mit 
Partnerschaft entstehen können, für den 
juristischen Laien anschaulich und mit ei-
ner Prise Humor beschrieben.

Wussten Sie, dass Geschenke im Fall der 
Auflösung einer Verlobung zurückgestellt werden müssen 
oder die Schwiegereltern, die in der Hoffnung auf die Ver-
ehelichung ihrer einzigen Tochter das Dachgeschoß aus-
bauen, Schadenersatzansprüche gegen den Verlobten ha-
ben können, wenn es sich dieser plötzlich anders überlegt? 

Ausführlich erklärt werden die Rechte und Pflichten der 
Ehegatten während aufrechter Ehe, aber auch die unter-
schiedlichen Möglichkeiten, durch Scheidung wieder aus 
der Ehe auszutreten. Besonderes Augenmerk wird dabei 
den finanziell oft in der Tragweite unterschätzten Schei-
dungsfolgen gewidmet und auch anhand von Beispielen 
berechnet, welche Unterhaltszahlungen auf den Unter-
haltspflichtigen zukommen können.

Schließlich wird auch ein Blick auf die Le-
bensgemeinschaften geworfen, wobei dabei 
nicht nur die Rechtsfolgen der verschie-
dengeschlechtlichen, sondern die seit Jän-
ner 2010 bestehenden neuen Rechte und 
Pflichten für gleichgeschlechtliche Partner-
schaften veranschaulicht werden.

Das Buch ist eine absolute Pflichtlektüre 
für diejenigen, die erwägen, ihren Fami-
lienstatus zu ändern, um diese Entschei-
dung bestens beraten zu treffen und sich 
nicht blindlings in Rechtsverhältnisse zu 
stürzen, die sie mitunter ihr Leben lang ver-
pflichten. Für all diejenigen, die glücklich 

und zufrieden mit ihrem derzeitigen Familienstand sind, 
stellt der Ratgeber eine mitunter amüsante Informations-
quelle dar, die dazu führen kann, die Vorteile des gelebten 
Partnerschaftsmodelles wieder wertzuschätzen.

Das Buch ist erhältlich beim Verlag proLIBRIS onlineshop 
unter:  
http://shop.prolibris.at/de/weitere-Themen/Verlobung-
Ehe-Lebensgemeinschaft.html
und in jeder Buchhandlung auf Bestellung.

Nähere Infos über Mag. Dr. Alice Sadoghi und ihre Arbeit 
finden Sie im Internet unter www.sadoghi.com.

Neubau von Eigentums- und mietkaufwohnungen am Hopfengarten

Die Giwog hat bereits mit der Errichtung der beiden 
Wohnanlagen mit gemeinsamer Tiefgarage (eine mit zwölf 
Mietkaufwohnungen und eine mit zwölf Eigentumswoh-
nungen) am Hopfengarten begonnen.

Wohnungsinteressenten können sich direkt bei der Giwog, 
Tel. 050/8888 bei Frau Lurz, DW 181 und bei Frau Waldhör, 
DW 182 melden, oder beim Gemeindeamt bei Frau Breuer, 
Tel. 07239/8155-0.

Verschiedenes
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Aktuelles aus der Region uwe 

uwe Energie und Umwelt

Das Netzwerk Energie & Umwelt in der Region uwe wurde 
im Mai 2010 ins Leben gerufen, am 27. August 2010 trafen 
sich die engagierten Netzwerker(innen) aus der Region be-
reits zum zweiten Mal. Mehr als 20 Personen aus allen neun 
uwe-Gemeinden arbeiten aktiv im Netzwerk mit: 

•	 Erarbeitung eines regionalen Energiekonzepts als Grund-
lage für weitere Entwicklungsschritte in der Region uwe

•	 Erhebung & Ausarbeitung von Mobilitätszielen für die 
Region uwe

•	 Etablierung der Region uwe als Energiemodellregion

Im Mittelpunkt der Netzwerktreffen steht der Austausch 
von Informationen, Ideen und Wissen. Beim Netzwerktref-
fen am 27. August fand zudem ein überregionaler Wissens-
austausch statt: Herr Johann Wolfmair, unser regionaler Ex-
perte zum Thema Holzvergasung, bereicherte unser Treffen 
mit seinem Expertenteam im Bereich Holzvergasung aus 
St. Georgen am Walde und Herrn DI Thomas Schuster von 
der TU Graz. Norbert Miesenberger vom Energiebezirk 
Freistadt steht dem Netzwerk Energie & Umwelt in der Re-
gion uwe als fachkundiger Experte zur Seite. 

uwe Energie & Umwelt, Netzwerktreffen am 27.08. 2010

Benvenute e Foligno – uwe in Valle Umbra e Sibillini

Von 10. bis 14. September 2010 fand das jährliche Projekt-
partnertreffen im Rahmen des transnationalen Projekts 
CULTrips in Foligno, Italien statt. Aus der uwe reisten Ob-
mann Bürgermeister Wolfgang Haderer, Bürgermeisterin 
Ulrike Böker, uwe-Projektbegleiter Mag.  Ernst Miglbauer 
und uwe-Geschäftsführerin Mag. Karen Seiser nach Umb-
rien. Insgesamt waren am Treffen mehr als 25 Personen aus 
sieben europäischen Leader-Regionen vertreten. Ziel von 
CULTrips ist es, für jede der teilnehmenden Regionen ein 
soziokulturelles Tourismuskonzept zu entwickeln. Abge-
stimmt auf die Besonderheiten jeder Region wird die Be-
gegnung von Menschen unterschiedlicher Kulturen in den 
Vordergrund gestellt. In der uwe zu Gast zu sein bedeutet, 
die Region in ihrer Vielfalt kennen zu lernen. Die Vielfalt, 
die ein Gast in unserer Region antrifft, wird im Laufe der 
nächsten drei Jahre unter professioneller Begleitung erar-

beitet und gemeinsam auf europäischer Ebene vermarktet. 
Als erster Schritt werden jene sehenswerten Plätze, Betriebe 
und Einrichtungen in jeder Region aufgelistet, die für Gäs-
te aus dem europäischen Raum sowie aus der Region selbst 
von besonderer Bedeutung sind. Das nächste Treffen der 
Vertreter(innen) der Projektarbeitsgruppe findet im No-
vember 2010 im Oststeirischen Kernland statt. Das nächste 
jährliche Projektpartnertreffen mit allen Vertreter(inne)n 
und Entscheidungsträgern der sieben Leader Regionen ist 
für September 2011 in der Region uwe geplant. In der Zwi-
schenzeit kommunizieren die Projektmitglieder über mode-
rierte Web-Konferenzen im Internet, um so möglichst kos-
ten- und zeiteffizient zu arbeiten.

Frühstück im öffentlichen Raum – eine Initiative 
der Weibs- und Mannsbilder aus der Region uwe

Das erste Frühstück im öffentlichen Raum der Weibsbil-
der und Mannsbilder aus der Region uwe war ein voller Er-
folg! Mehr als 20 Frauen und Männer folgten der Einladung 
zu Evi ins Kü’haus nach St. Gotthard. Gestartet wurde der 
wunderbare Samstagmorgen mit einer Begrüßung durch 
St.  Gotthards Bürgermeister Johannes Rechberger und 
einem Glas Sekt. Auch unsere Landtagsabgeordnete Eva 
Maria Gattringer aus Walding frühstückte mit und erledig-
te bei dieser Gelegenheit gleich ihren Wochenendeinkauf 
bei Elfriede Hinterstoisser – St. Gotthards Nahversorgerin. 
Neben jenen Weibs- und Mannsbildern, die seit Jahren en-
gagiert im Netzwerk mitarbeiten, gesellten sich auch andere 
Interessierte zu uns an den Tisch. Die Vision der Weibs- 
und Mannsbilder ist es, Rollenmuster aufzubrechen, damit 

Verschiedenes
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Frauen neue machtvolle Wege beschreiten und Männer ak-
tiv und wertschätzend an familiären und sozialen Struktu-
ren teilhaben können. Sie wollen gemeinsam Lebensräume 
gestalten, indem sie Bewusstsein für Lebens- und Arbeits-
verhältnisse schaffen, die individuelle Lebensqualität für 
Frauen und Männer fördern.

Kulturlandschaftspreis für den 
„Landschaftsgarten uwe“!

Im Rahmen einer Gala wurde am 29.  September 2010 in 
St. Johann/Pongau der Kulturlandschaftspreis von Bundes-
minister Niki Berlakovich überreicht. Insgesamt wurden 
143 Projekte aus acht Bundesländern vollständig eingereicht 
und die besten Projekte von einer hochkarätigen Jury aus-
gewählt. Die Region uwe wurde im Rahmen der Katego-
rie „Kulturlandschaft & Visionen 2020“ für das Projekt 
„Landschaftsgarten uwe“ mit dem 3. Preis ausgezeichnet.

Das Projektteam suchte Plätze in jeder Gemeinde, die einen 
besonderen Anblick – Landschaftsformationen, historisch 
bedeutende Stellen, ein alter Baum – und einen besonderen 
Ausblick auf die umliegende Landschaft, auf die Strukturen 
der Felder bieten. Diese neun Standorte werden als Erlebnis-
orte markiert. Aus einem „ganz gewöhnlichen“ Platz wird 
durch dieses Projekt ein Ort des Erlebens, des Bestaunens, 
der Erkenntnis und der Begegnung.

Das Projekt „Landschaftsgarten uwe“ soll als Leaderprojekt 
durchgeführt und in der bestehenden Periode bis 2013 aus-
gestaltet werden. Anblick und Ausblick sollen sich im Laufe 
dieses Zeitraumes verändern.

Das Projektteam: Johannes Breitenfellner, Lili Gogela, 
Klaus Hagenauer, Martin Kastner, Barbara Krennmayr, 
 Beate Luger-Goyer

UWE-Einkaufsgutscheine

Seit Beginn des Jahres gibt es den eigenen uwe-Einkaufsgut-
schein, ein Instrument zur Bindung der Kaufkraft in unse-
rer Region. uwe-Gutscheine sind in allen Raiffeisenbanken 
erhältlich und können auch direkt bei der uwe angefordert 
werden.

Sie haben Interesse an unseren Projekten mitzuwir-
ken? Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufneh-
men: uwe-Geschäftsführerin Frau Mag.  Karen Seiser 
(0676/921 47 76, karen.seiser@regionuwe.at)

Gruppenangebote für menschen mit Demenz

Einen Angehörigen mit Demenz zu betreuen ist einer der 
härtesten „Jobs“, die es gibt. Die meisten Menschen haben 

den Wunsch, trotz ihrer (altersbedingten) Erkrankungen so 
lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung zu bleiben. 
Die Angehörigen, die sie begleiten, stellt diese Aufgabe je-
doch vor eine große Herausforderung und führt sie rasch an 
die Grenzen ihrer Belastbarkeit.

Um für Entlastung zu sorgen, bietet die M.A.S Alzheimer-
hilfe wöchentliche Gruppentrainings für Menschen mit 
Demenz an. Der Aufbau dieser Trainingseinheiten ist indi-
viduell auf die Klientinnen und Klienten abgestimmt, um 
vorhandene Fähigkeiten so lange wie möglich zu erhalten. 
Selbst bei fortgeschrittenem Krankheitsverlauf ist es wichtig, 
soziale Kontakte zu pflegen und den Selbstwert der betrof-
fenen Person zu stärken. Eine solche Trainingsgruppe findet 
mittlerweile auch in Gramastetten einmal wöchentlich statt. 

Für nähere Informationen steht Ihnen DSA Karin Laschalt 
unter der Telefonnummer 0664/854 66 99 gerne zur Verfü-
gung.

Verschiedenes
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0 Fax: 07239/8155-12
Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten
E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag:................07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: .......................14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: ...........14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren spa-
ren, wählen Sie bitte direkt zur/m zustän-
digen Sachbearbeiter/in durch. 

Telefon: 07239/8155 .............................DW
Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni ...............................20 
Handy: 0664/101 00 11
Amtsleiter 
Rudolf Haslmayr ......................................22
Handy: 0664/322 88 57
Sekretariat: 
Waltraud Ganser ......................................17
Bürgerservice, Abfallabfuhr,  
Wahlen u. a.:
Daniela Breuer .........................................10
Melde- und Staatsbürgerschaftsangele-
genheiten, Standesamt u. a.:
Monika Mairhofer ...................................40
Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur u. a.:
Leopold Hamberger ................................11
Bauwesen:
Abteilungsleiter Walter Knabl ................23
Bernhard Dessl ........................................28
Bautechnik (Winterdienst, Straßen u. a.):
Josef Kaiser ...............................................21
Grund- und Hausbesitzabgaben:
Ulrike Schlosser .......................................19
Roswitha Oberhamberger ......................41
Kassa, Schülerausspeisung u. a.:
Johann Pargfrieder ..................................27
Personal:
Mag.a Christine Bargfrieder ...................29
Elisabeth Hofer ........................................24
Buchhaltung:
Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ...................................18
Mag.a Edith Riener-Karl .........................30
Angela Lehner ..........................................15

Gemeindebücherei Gramastetten

Marktstraße 17,
Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spie-
le, ... unser Medienangebot 
wird laufend erweitert. 

Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 07:30 bis 13:00 Uhr
Do: 14:00 bis 18:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen: 
Liselotte Altmüller, DW 18, 
Angela Lehner, DW 15

Schauen Sie doch einmal vorbei und überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen 
Angebot!

Achtung! Neuübernahme 
der Tierarztpraxis von 

mag. Hartl in Gramastetten
Ich, Mag. Karl Püspök, freue mich, Ihr 
Tier ab 1. November 2010 in der Nutz- 
und Kleintierpraxis betreuen zu dürfen.

Unsere Hausapotheke ist montags und 
donnerstags jeweils von 08:00 Uhr bis 
13:00 Uhr, an den übrigen Tagen nach 
telefonischer Vereinbarung geöffnet 
(Kleintierordination bitte ebenfalls 
nach tel. Vereinbarung).

Mag. Karl Püspök
Bergweg 9, 4201 Gramastetten

Tel.: 07239/70156
Mobil: 0664/421 36 60 (nur für Notfälle)
E-Mail: vet.gramastetten@aon.at

Neue Rettungssanitäter beim 
Roten Kreuz Walding

Nach einer fast einjährigen Ausbildung 
zum Rettungssanitäter verstärken zu-
künftig Katharina Bergs, Katharina 
Falkner, Johanna Aiglsperger, Chris-
toph Leimer, Anna Leitner, Sonja Mit-
termayr und Doris Ginterseder (nicht 
im Bild) das Team der freiwilligen 
Mitarbeiter(innen) bei der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Walding. 

Ortsstellenleiter Josef Mitmasser, Be-
zirksreferentin Lucia Wegerer, Lehr-
sanitäterin Angelika Reitinger und 
Dienstführender Fritz Leibetseder 
stellten sich als erste Gratulanten zur 
erfolgreich abgelegten staatlichen Ret-
tungssanitäterprüfung ein.
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